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Thorn, 1837 


Gruenauerfchben 


Thorn. 


Buchdruckerei. 


Vorwort. 


Zu 


Dieſe Schrift hat zunaͤchſt den Zweck, den Schülern des hieſigen Gymmnafit als ein fic) im Weſentlichen 
an das naturhiſtoriſche Haupthuͤlfsmittel der Anſtalt, den Atlas von Goldfuß, anſchließender Grundriß für 
den Unterricht in der Zoologie zu nuͤtzen. Ueber die Gruͤnde, welche den Verfaſſer bewogen, ſich durch die 
Durchführung einer ungewöhnlichen Form feine Aufgabe bedeutend zu erſchweren, hätte er Manches zu fagen; 
doch benutzt er lieber dieſen Raum, um denen von ſeinen Schuͤlern, die Sinn fuͤr den Gegenſtand haben 
und fic) etwas anſchaffen koͤnnen, folgende gute und verhaͤltnißmaͤßig wohlfeile Werke zu empfehlen. 

1) Gemeinnuͤtzige Naturgeſchichte von Dr. H. O. Lenz, (fruͤher Lehrer an dem hieſigen Gymnaſio, 
jetzt an der Erziehungsanſtalt zu Schnepfenthal.) Gotha, Becker. Ir Band: Saͤugethiere. 
1835. 1 Thlr. 10 fgr. Ar Band: Voͤgel. 1835. 1 Thlr. 5 for, Zr Band: Die übrigen 
Thierklaſſen. 1836. 1 Thlr. 15 ſgr. — Dieſes hoͤchſt ausgezeichnete Werk iſt beſonders für 
die Kenntniß der einheimiſchen Thierarten wichtig. 

2) Handbuch der Naturgeſchichte des Thierreichs von Dr. H. Gräfe und J. F. Naumann. Eisleben 
und Leipzig, 1834 — 1836. Verlag von Reichardt. 2 Thlr. 10 fgr. — Ein ſehr lehereiches 
Buch, welches beſonders in das allgemeine Leben der Thierwelt einfuͤhrt, daher am laͤngſten bei 
den Klaſſen und Ordnungen verweilt. 

3) Allgemeine Naturgeſchichte fuͤr alle Staͤnde von Profeſſor Oken. Stuttgart, bei Hoffmann. 1833 
folg. Bisher 30 Hefte zu 5 gr. Mehr für die, welche fic) einem tieferen und umfaſſenden 
Studium der Naturgeſchichte widmen wollen. 

4) Abbildungen zu Okens Naturgeſchichte. Bisher 4 Lieferungen, (enthalten die Anatomie des 
Menſchen und die unteren Thierklaſſen bis zu den Inſekten,) koſten zuſammen 2 Thlr. 3 Gr. 
Umfaſſend; deutlich; ſehr wohlfeil. 

5) Syſtematiſche Ueberſicht des Thierreichs von Profeſſor E. A. Roßmaͤßler. 2te Auflage mit einem 
Atlas von 12 Tafeln in Folio. Dresden und Leipzig, in der Arnoldiſchen Buchhandlung. 1835. 
Praͤnumerationspreis 3 Thle. Ladenpreis 5 Thlr. Stellt nur die Klaſſen, Ordnungen und Familien 
dar. Die Abbildungen der Atlas-Tafeln find in einem beſonderen Theile des Buches kurz erklart. 
Das Werk zeichnet ſich eben ſo durch Kuͤrze, als Gediegenheit aus und iſt bei dieſer Schrift 
vielfach benutzt, beſonders fuͤr die Theile, welche im Atlas von Goldſuß noch nicht erſchienen ſind. 

6) Lehrbuch der Naturgeſchichte von v. Kraſſow und Leyde. Ir Theil. Zoologie. Berlin, Poſen 
und Bromberg, bei Mittler. 1835; geheftet 225 (ar, Verdient das Motto von Perſoons 
Synopsis plantarum: In parvo copia. Daſſelbe gilt von dem folgenden Werke: 

7) Lehrbuch der Naturgeſchichte der Fiſche von J. Minding. Mit einer Kupfertafel in Folio. 
Berlin, bei Ruͤcker. 1832. 20 ſgr. Die Kupfertafel enthält 72 gut gezeichnete Fiſche und 
iſt auch allein für 5 ſgr. zu erhalten, — Hiernach iſt die Tabelle der 7. Klaſſe in dieſer Schrift 
ausgearbeitet. 
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Das 


Thierreich. 


A. Wirbelloſe Thiere. Animalia evertebrata. Sie haben keine Wirbelfdule oder nur ein 


äußeres Skelet. Class. I. 


Annulata. 


Radiata. 5 j 
eee. Ringelwuͤrmer. 


Protozoa. 
= Strahlthiere. 


Se I Urtbiere. 


E 


Mit einer gefonderten, oft 
leder oder Fruftenartigen | mein durch Querrunzeln ge: 
Haut oder Schale umgeben. | ringelte oder gegliederte 

: dr den Leib. 

Vorherrſchend ſtrahlige Ans Haut bedeckt 

ordnung der Theile. 


Mundo ff: 


Leib eine weiche, ſchleimi— 
ge Maſſe, die zuweilen die 
Subſtanz fuͤr Kalkgehaͤuſe 
ausſondert. 


Meiſt klein, viele mifro- 


ſkopiſch. Mittelſtaͤndige Kopf oft deutlich geſchie— 


chen, Zaͤhnchen, Kiefern, 
ſelten mit Fuͤhlfaͤden. Darm⸗ 

Zuweilen viele fadenfoͤrmi— ſchlauch meiſt vollſtaͤndig. 
ge Fangarme, Saugroͤhrchen, Gefäßſyſtem nicht ſehr ent, 
Fuͤhlfaͤden, Kalkſtacheln. 


Kopf, hoͤhere Sinne fehlen. 


wickelt, zuweilen rothes 
Blut fuͤhrend. Muskeln, 
Nerven ſehr oft, zuweilen 
auch Augenpunkte. 


Athmung durch die Haut 
oder aͤußere Kiemen. 


Bewegungsorgane fehlen 
(Bewegung durch die Cons 
tractilitdt oder ſpannemeſ— 
fend); oder 2 Laͤngsreihen 
retraktiler Borſten. 


Faſt alle frei; nur weni⸗ 
ge in Hautblaſen oder Kalk— 
roͤhren; im Waſſer, feuchter 
Erde, Inneren der Thiere. 


Leben im Meere, faſt alle 
frei. 


Im Waſſer, kuͤnſtlichen 
Au zuͤſſen, anderen Thieren. 


Eine weiche, faſt allge se 


nung, ihr gegenüber oft eine] den. Mund vorn, oft ruͤſſel⸗ 
Afteroͤffnung. förmig, zuweilen mit Déi: Hzͤutung ohne Metamor 


e Vi. 


5 Polyme ria. 
Krabben. 


Gelenkthiere mit 8, 10, oft 
100 Füßen, ſehr feltes mit 4 
oder 6, 


Ohne Flügel. 


Kopf und Brut meiſt vers 
wachſen. 


phoſe. 


1—8 meift einfache Augen. 


2, 4 oder keine Fuͤhlhoͤrner. 

Freßwerkzeuge zum Beißen 
oder Saugen. 

Zur Athmung Kiemen, 
Luftſaͤcke, ſeltener Tracheen 
(Luftroͤhren.) 


ten Orten. 


Fuͤr den Blutumlauf ein 

Gefaͤſſyſtem mit einem Hers 
zen oder Ruͤckengefaͤße. 

Im Waſſer oder an feuch⸗ 


G Insecta. 
V. Inſekten. 


Gelenkthiere mit 6 Fuͤßen. 


Meiſt 4 Fluͤgel. 

Kopf, Bruft Cthorax), 
Hinterleib abdomen) durch 
Einkerbungen geſondert. 

Meiſt vollkommene Mes 
tamorphoſe (Formveraͤnde— 
rung.) 

2 große zuſammengeſetzte 
Augen, daneben meiſt bis 
3 einfache. 

2 Fuͤhlhoͤrner. 

Freßwerkzeuge zum Bei⸗ 
ßen oder Saugen. 

Zur Athmung ſeitliche 
Luftloͤcher (stigmata), die 
Muͤndungen ſehr verzweig— 
ter Tracheen. 

Laͤngs der Bauchſeite eine 
Ganglienkette (vegetative 

Nerven), lings dem Rucker 
ſtatt des Herzens ein pulſi⸗ 
reudes Ruͤckengefaͤß. 

Faſt an allen Orten. 


Regnum Animalium. 


B. Wirbelthiere. 


Animalia vertebrata. Sie haben ein inneres Sfelet, 


Deffen Hauptſtamm eine Saule von Knochenwirbeln iſt. Class. VIL — X. 


Cl. vr.) Mollusca. 
Mantelwuͤrmer. 


Sehr weich, ungegliedert, 
von einer viel Schleim ab: 
ſondernden Haut umgeben, 
von der eine Verdoppelung 
(Mantel) den Koͤrper locker 
umgiebt. 


Eierlegende 


athmen; 


verwandelt; 


Wohnen oft in kalkigen 
Gehaͤuſen (Schneckenhaͤu— 


ſern; Muſchelſchalen.) 


oder geſchildert; 
Kopf fehlt zuweilen. Wo A 


er iſt, hat er 2 — 6 Fuͤh⸗ 
ler, 2 Augen, einen Mund 


mit Hornfinlade und Zunge. geſtreckt 


Lungenſaͤcke oder Kiemen. 
Große Leber. Gefaͤßſyſtem 
mit 1 — 3 Herzen. Der: 
venkranz um den Mund. 


Locomotion fehlt, oder 
dafür eine beil- oder ¿uns 
genfoͤrmige Verlaͤngerung 
(Fuß), oder eine Muskel: 
ſcheibe u. ſ. w. 


Nicht alle frei. 


Meer, Süß waſſer, feud): 
te Orte. 


Im Waffen 


cı. vn. ] Pisces. 


Wirbelthiere, 
mit rothem, kaltem Blute, 
die durch Kiemen Waſſer 


ihre Extremitaͤten in Floſſen 


zum Heben und Sinken bei 
den meiſten eine Luftblaſe; 
meiſt beſchuppt, ſeltener nackt 


Kopf, Rumpf, Schwanz nicht 
von einander abgefest; 
Leib meiſt platt, gedrückt, 


rig EE 
Cl. N Amphibia. Cl. Se Aves, ech Mammalia. 
Lurche. Voͤgel. e. Sg. 


Eierlegende Wirbelthiere, 
mit rothem, kaltem Blute, 
meiſt mit Lungen, bei ei— 
nigen in der Jugend mit 
Kiemen. 

2, 4 oder keine Fuͤße. 


Eierbruͤtende Wirbelthiere, Lebendig gebaͤrende, ſaͤu⸗ 
mit rothem, warmem Blute, | gende Wirbelthiere, 
mit Lungen: die eingeath: | mit rothem warmem Blute, 
mete Luft füllt auch die hob, | mit Lungen, 
len Roͤhrknochen; 

2 hoͤchſtens vierzehige Füße; J meift 4 Fuͤßen. 
die Vorderglieder zu Fluͤgeln 
geſtaltet. 

Befiedert; die zahnloſen, Nackt oder behaart, ſel— 
nicht von Lippen bedeckten] tener mit Stacheln, Schup⸗ 
Kiefern als Schnabel vorftes | pen, Schildern bedeckt. 
hend, Beine und Zehen horn: | Meiſt eingekeilte Vorder-, 


artig beſchuppt. Eck⸗ und Vackenzaͤhne. 
Bruſtkaſten d Bruſt- und Bauchhoͤhle 


Nackt, oder mit Warzen, 
Schuppen, Schienen bedeckt. 


im Gleichgewicht; 
Auge unbeweglich. Auge beweglich; 
Keine Ohrmuſchel. Ohrmuſchel vorhanden, 
7 — 12 Halswirbel. 7 Halswirbel; 


Skelet menſchenaͤhulich; 
Gehirn am groͤßten; 
Sinne im Gleichgewicht. 


Bugz, Strich’, Standvd, 
gel. Auf dem Lande und im 


Im Waſſer oder an feuch, Waſſer. 


Auf der Erde, Bäumen, 
ten, dunkeln Orten. 


in der Luft, auf dem Waſſer. 


— —ꝛA.: 2 —„-— 


| 
| 


a 


I Protozoa 
eegene EE —. — — — 


I. Ordnung. Infusoria. Infuſionsthiere. II. Ordnung. Phytozoa. Pflanzenthiere. 


— — ——ů— —ẽ 


Meiſt durchſichtige Gallertkuͤgelchen, einfach, oder mit] Korallthiere, deren horn- oder knorpelartige, ſelten kalkige, pflanz 
Mund und Magen, am Munde Faͤdchen. Entſtehen von] zenartige Polypenſtaͤmme feſtgewachſen, mit Thiergallerte uͤberzogen 
ſelbſt (generatio aequivoca), vermehren ſich aber auch | find, oder ein Thiermark einſchließen. 
durch Theilung und Sproſſen. In ſtehenden, faulen 
Waſſern. 

4. Familie. 


Tubulariae, 
Roͤhrenkor. 


1. Familie. 2. Familie 3 Familie EN Familie 2. Familie. . Familie 
olypi. 


3. Familie. 


Corticosa Petalopoda, 


Monades Vorticellae Rotatoria Spongiosa Alcyonea, 


Punktthiere Blumenthiexe Raderthiere Polypen. Seeſchwaͤme. ] Korkkorallen. Rindenkor. 


—̃ — 


Die harte Mal. Kein Stamm, 
ſe bildet Außereldaftr ift das 
Röhren, die [Mark feftet; 
das thieriſche die Roͤhren 
Mark einſchlie⸗J deſſelben find 
fen, das Dol die Polypen 
nach außen in ſelbſt. Xenia. 
Polypenkoͤpfe | Eine Dolde 
mündet: von Polypen, 
1. Pluntatella. ma. "date 
Buſchpolyp. Ab 
um den Mund 

der Polypen 

des duͤnnen 

Haͤutſtaͤm̃chens 

eln einfacher 

Kranz kurzer 

Arme. 


2 Sertularia, 
Pflansendbutis 
che Hornſtaͤm̃⸗ 
chen mit ein⸗ 
oder zweireihi— 
gen Polypen⸗ 
zellen an den 


ſche, durchſich⸗ ein Stiel, der] oder in einer ſungeſtielt. Die] faſrige, meist gen verſchieden Polypenſtamm 
tige Punkte, Li: glockenförmige, Huͤlſe. Der |fadenf. Fangar-] biegfame Maſ— durch deutlich iff von einer 
nien, Scheiben; blumenaͤhnliche Mund hat ein] me um den je, mit einer ſentwickelte Po: thieriſchen 
auch mit Polypen mit wei] Náderorgan [Koͤrper koͤnnen! Thiergallerte | Inpen, die in [Rinde übenzo⸗ 
Schwaͤnzen. tem, Rue |: (Zacken oder | einzeln ausge: Let e feftfigen.| gen, worin Po: 


Mitroffopis Pflanzenartig; Frei, nackt | Meift frei und | Stamm eine | Won den voris | Der verzweigte 


tem Munde Wimpern, um; ſtreckt werden, | überzogen, Difflue Iypen mit 8-10 

Monas, ifflugia. har; 

Punktthier. WW Wirbeln . (NB. Die Al-. Spongilla.| Eine Huͤlſe wo, e 

Zu Millionen Steutor. Dei Kier fich Fadenfchwaim, raus ſich milde] yon, 

in einem Trop: Trompereutbier. 137 Aden Gewebe duͤßer, weite, beftändig p } 

fen. Einfacher Trich⸗ Wand een verwirrter Fa⸗ſſich veránderndej1. Gorgonia, 
e ter; ſetzt fich mit fern voll kleiner“ Arme entwiés Hornfofalle. 

SN Joni. dem Stiel will: Rotifer. Galtertfötner. keln; mifroffo-| Stamäftig oder 
Eckthier. Bier kuͤhrlich an. Sabertbier. e da pifd. fächerf. Are 


! i Sec : holz: od. horn: 
fammengefeste | 2. Vorticella, W Der |mig, mehre in] Saugſchwaſt. 2. Cristatella. W 
eee Gewebe netzfoͤrKammalevonie. 


Scheibe— Schnellthier. |, einem glockenf. ( N | ein Heut, das 
E CC Am Munde 2 e Schaͤlchen. mig verfilzter Ein Kuͤgelchen, rauf dle Rinde 
D+ th: Paar Wimpern. SC la? R Faſern, dazwi⸗wie ein Steck) nie den Pol 
Kugelth. Dreht | mit Augenpunk⸗ 2. Coronella. ben El Ca- nadelkopf, streckt mit den Poly⸗ 
ſich um ſeine Stiel ſpiralelaſt. gen, (ſelbſt Fibs] Kronenpolyp. i ile; 2 weiße, Eaainagar:| reuse uel 
Axe, im Gñern[5. Campanella,| lern), hinten [Cifórmia, in eis gen mit einer ld d Spischen|2. Corallium. 
kleinere Kugeln.] Glockenthier. |mebre Schwanz:|ner Huͤlſe ge⸗J kaum thieris | Cfluͤgelfoͤrmige] Edelkoralle. 

SUN 1 röhren hervor. [fielt. 5 búfcbel: ſchen Galler, | Arme) vor. Der kalkige 

pus Stamm unge— 

gingtih wat Stamme. We te Arme bilden SC ee gliedert. 3 

D a 3) 

zig. Im Eſſig, 4. Valvularia, [Der mit einer eine Krone. Mündung get le = Isis. Ole Aeſten, dazwi— 

Kleiſter, legen] Klappenthier. Zange geendeteſ 3. Coryne. eckige Hautroͤh⸗ derkor, Kürze ſchen Saamen— 

die Köpfe an⸗J[Ein anſitzender Schwanz iſt | Stolbenpolyp. ren, darin wal te, ſchwarze kapſeln ek 
einander, vibti: Deckel vers [nicht tubusartig | Geftielt, mit Fol: zenförm. Poly- Dornglieder che Eierhülfen 


ten nannten die 
Sepien Poly: 
pen.) 
1. Pharetria. 
Koͤcherpolyp. 
Kegelf., alattarı 


— —— 


eckige, auch zu⸗ 


4. Vibrio, artig gewimper⸗ 


r 


ren mit den] ſchließt den [eins und aus. bigen Köpfchen, pen mit 13 — 20 


Le A verbinden die 
Schwaͤnzen. Ke: Mund. ſchiebbar. Auchldarum kurze fa: 


Ome ` ) weißen Kalk 
ben nad Jabs]. Operenlarla. Recken fie in ei deufdem. Arme, wi SE Die 
ren wieder auf?] 8 Pei An ner Röhre von darunter Trau⸗ 4 Aleyoninm. ſehr dicke Rin: 

g er. Sandkoͤrnern. ben von Eier⸗ In den ſternſör⸗ d leicht 
/ Bus den Aſtenden ei⸗ Die größten der|bläschen. : migen Muͤndun⸗ ab faͤllt leich 
rig. Stabthier-nes gegliederten, . ` 


Familie, einige 
Linien lang. 


gen ſitzen, von 


4. Hydra. Hautſaͤcken um: 


chen, verzweigten 


. os Stiel. Ein ge: Armpolyp. Koͤr, ven 
e ſtielter, gewimp. nig, 8— 12 Ar: Lie i J de 
ca Er ` Dectel Fann den me fadenf., ſpi⸗ ten Armen, gp, 
und S umpf Mund ſchließen. ral. Setzen ſich ten mit 8 Faͤd⸗ 

chan; mit dem d 
verhalten fich chem 


Schwarze an. 


wie 2 Thiere. Vermehren fich 


7. Trichoda. durch Sproffen, 
Korftenthier. Theilung. 
Kuͤgelchen, Reproductions: 
durch Haare ber kraft. 


Soße oder Eo: 
meten ahnlich. 


Urthiere 


———— 


III. Ordnung. Lithozoa. Korallthiere. 


— 


— —-— — — 


Den Pflanzenthieren parallel ſtehend, aber der Korallſtamm iſt falte 
artig, hart, ſproͤde, ſelten ein wenig biegſam. 


1. Familie. 2. IT. Sage 2. Gamilie.|3. Familie.) 4, Sami 


6, Familie. 


3. Familie.] 4. . Famile. mu | 6, Fee 5 
Nullipora. | Porosa. | Foliacea. EN éi 15 AS Pennatulae. 
Maſſenkorall.] Porenkor. Blaͤtterkor.] Lamellenk. istnlosa. | Seefedern. 
— t:: mn A EEE LS Ba m E a er nn 


Den See: Stamm Stamm Jeder Trieb 
ſchwaͤmmen | feitfigend, | feſtſitzend, des Staſſtes 
entſprechend, aͤſtig; in flach ausge- hat nur Eine 
knollige, blaͤttſſeinen vers breitet, ſternfoͤrmige len, durch | Federfchafte, 
rige, kruſten⸗tieften Zel⸗] blaͤttrig, [blaͤttrige Po-] Scheider die Fahne be: 


lypenzelle. [mánde ges Geht aus Po: 


Parallele Der untere 
Röhren oh: | Sheil gleicht 
ne Lamel⸗dem nackten 


artige Körper, len Poly: | einen Us 
ohne Zellen, pen, die [berzug bil: Polypen we⸗ſtreunt; im) lypenreihen. 
Poren, Roͤh⸗ lden Hydernſ dend, aus nig bekannt. ieder Röhre) Auf der Kalk⸗ 


neben eins 
ander lies 
genden Sel: 
Ora. 
len beſte⸗ 
Pünktkor. 
8 Y pe 
Nullipora. Auf dem 


e äftigen oder] 1, Celle- 
Se laubfoͤrmi⸗ ois a. ate 
Gef "igen Stañejlentor, Zel⸗ 


221 Moippen, abut, find. 
{uf Meeres- 

boden, Biel: 1» Mille- 
leicht nicht 


eine Fleine-jare fist eine 
re Röhre, fleifchige 
welche [Rinde. Das 
durch die [Ganze hat Los 
Scheide— commotion 
wand hori⸗ 


Renilla. 
zontal einen . 
Kranz klei- Kurzer Schaft 


an nierenfoͤr 
ner Rohr, miger Schei: 
Aeſte von ſtrahlt. dr die St 
über einander Tubipora. ao 
ſtehenden 3el:] OrgelÉos dë 
len gebildet, |ralle. Polppen hat. 
m reti 
z. Funzgia, 2. Veretil- 
Eine eilige lum. Colin, 
ſcheiben f. Sel: driſch, halb 
mit 1/2 Zoll 


1. Li choden- 
dron, Ab fre: 
hende walzige 
Aeſte, an de, 
ren Enden be— 
cherf. Zellen. 
2 Antho» 
phyllum. 

Stamm und 


kleine zer: Jlen koniſch 
ſtreute Po:| oder bau— 
ren. chig, auf 
2, Madre- Einer Fla 


chen aus— 


— . —ñ—ñ—̃ AE ER 


che gemuͤn 


Ren "1008 


Sternkor. 
Wie vorige, 2. Retepo- 
aber die I va. Netz⸗ 
Zellen zäh-] kor. Die 


nig, blätt-] Stammäfte ya ae le langen War⸗ 
rig, Gert: | netzfoͤrmig | Str jenpolypen bes 
fórmig verwachſen, einen Stern, fest, 
K die Zellen unten Rippen 
auf Einer bilden. 3. Virgula- 
Flac ria. Der lan: 
Flaͤche ges | 4. Astraca. N | 
mündet, Parallele ge Schaft iſt 
Sternroͤhren. oben mit Flof: 


fen gefiedert, 
in deren obes 
rem Rande 
die Polypen. 


4. Pennatu- 
la, Die Fabs 
ne wird von 
Reihen am 
Muͤndungs⸗ 
rande gezaͤhn— 
ter Polypen- 
zellen gebildet. 


5. Umbellu- 
laria. Der 
febr verlán: 

gerte Schaft 
trägt an ber 
Spike eine 
Dolde großer 
Polypen. 


—— P 
— 3 tte! 


| 


—— o = 


— oo — — — — 


IV. Ordnung. Acalephae. Duallen, 


Frei. Eine durchſcheinende, leicht zerfließende Caqua 
viva), oft bei Nacht leuchtende (Mamma maris), von 
zarter Haut umſchloſſene Gallertmaſſe, meiſt ſcheibenf. 
oder halbkuglig, unten ein Mund und mancherlei Saug⸗ 
roͤhrchen, Tentakeln, Fangarme und Luftblaſen. Faſt 
alle neſſeln. (Urticae marinae.) 


1. Familie. le: Familie.] 


Familie.] + pg 5 Familie. 


Porpitoi- Diphyoi- 

Aequoreae. dea. Knor⸗ e e des. Dip Physophora. 
a. p- 

Hutquallen.] pelquall. | Rippenqu- pelquall. | Slafenquall, 


Kreisrund, Im laͤngl.,] Der Leib Leib unre-Leib aus Bla: 

ſcheiben-, funden oderſhat mehre gelmaͤßig, ſen und Faͤden 
glocken , pits] ſcheibenf. Reihen zar-| vieleckig, | gufammenges 
fórmig unten Korper ein|ter, wim⸗ſbeſteht aus ſſetzt oder Eine 
in der Mitte] hohler luft⸗ perartiger, [2 aneinan— Blaſe, in ei⸗ 
mit einem zu-] gefuͤllter |ftets bemeg:|der haͤngen⸗ſnen oder meh⸗ 
weilen geſtiel- Knorpel. ter Blaͤtt⸗ den Indivis| rere Fäden 
ten Munde. Mund ſchen. duen aus endend. Bren 
Meift am klein, IOC). Beroe. heller, doch|nen und leuch⸗ 
Rande aus: ſelfoͤrmig. RAM ziemlich fe⸗ſten; fchreim; 
dehnbare, zu- Unten meiſt qualle Mitſſter Galler men, mittelt 
weilen ſehr | zahlreiche 8 Längstip⸗ te, die aber) der luftgefuͤll, 
lange Tentas | Saugwar⸗ pen und of auch ger | ten Blaſen. 
keln. Erjcheisl Jen und [gewimper- trennt fort] Rhizophysa, 
nen oft um: Tentakeln. | A leben. Wurzelblaſe. 


zahlbar. Neffeln und $ I Diphya, 2] Eine kleine 


: leuchten. faſt nur an⸗[Blaſe, oben 
En Schaaren, War einander | mit einem 
Nandtentar weiſe. 2, Oestum.] Flebende Loche, unten 


. | Porpita. Guͤrtelgu. | durchfichtis mit einer fans 
0 D 2 ` 

Ne) oe Die ſehr Zwei Sei⸗ſge Knorpel,] gen Darm— 
Stiel ind ap | Kalehaltige ken des Let jeder mit 2 roͤhre, die fid) 
8 7 Scheibe hatſ bes in fubs parallel ne.] in mehrere 
theilt, wovon auf der lauge Baͤn⸗ ben einans| Saugroͤhren 
BE Oberfláche der ausge. der Weg und Fuͤhlfä⸗ 


jeder eine kreisförmie] dehnt. 2 | den Hoͤh⸗ den verzweigt 
ad ge oder |gemimperte] len, beide é ES 
Udet. ftrahlige | Fuͤhlfaͤden. mit gemein; 
2. Berenice. ] Streifen. ſchaftlichem 
Flache Schei— Nahrungs- 
be, von Ge⸗ canal, 
faͤßen durch⸗ 
zogen, am 


Rande mit 
langen Faͤden 
beſetzt, ohne 
Stiel, Arme, 
Mund, Sei: 
tenhoͤhlen. 


I. Ordnung. 
Actiniae. 
Seeneſſeln. 


Quallen aͤhulich, aber 
durch haͤutigere Sub— 
ſtanz und zuſammenge— 
ſetzteren inneren Bau 
verſchieden. Körper cy: 
lindriſch, unten eine 
Mus kelſcheibe zum Feſt— 
ſitzen, oben in der Mit: 
te der von Saugfaͤden 
umgebene Mund, zu: 
gleich After, da der 
Magen ein blinder aus: 
ſtuͤlpbarer Sack iſt. 
Theils feſtgewachſen, 
theils koͤnnen fie ſehr 
langſam kriechen. 


1. Zoanthus. Thier— 
blume. Aus einer Fries 
chenden, fleiſchigen 
Wurzel ſproſſen viele 
keulenfoͤrmige, um den 
Mund mit ſtrahlenfoͤr— 
migen Faͤhlfaͤden um: 
gebene Körper 2 Zoll 


hoch. 
2. Actinia. Seeane⸗ 
mone. Der walzige, 


an beiden Enden abge— 
ſtumpfte Leib ſitzt mit 
der kreisfoͤrmigen un— 
teren Muskelſcheibe 
feſt. um den Mund 
ein wehrfacher Kranz 
von Saugfaͤden. 
Schoͤnfarbig. 


3. Lucernaria. Peuch: 
terthier. Walzig; un: 
ten ein Saugenapf, 
oben eine trichterfärmis 
ge, in ſtrahlige Arme 
verlängerte Ausbrei— 
tung, daran Saugfás 
den. 


— ——— — I 


= 


IT. Radiaria. 


Echini. 


II. Ordnung. | 
Seeigel. | 


Kuglich oder ſchildfoͤr⸗[Scheibe mit voríprin: 
mig, mit einer Kruſteſ genden Ecken, mit reiz— 
aus kleinen Kalkſtuͤk⸗[barer Haut überzogen; 
ken bedeckt; dieſe von innen ein kalkiges ar: 
tikulirtes Skelet. 

Mitte 
Vom 
in] Munde aus laufen Fur: 
einen Saugnapf enden⸗ſchen in die Strahlen, 
de Fuͤßchen ausgeſtrecktſ darin hohle, ausſtreck— 


vielen regelmäßig ge: 
reihten Loͤchern durch— 
brochen, durch welche 
haͤutige, roͤhrige, 


werden. Auf der Kru⸗ 


fte bewegliche, oft fuß⸗[die Strahlen find be: 
Der Magen 


Strahlthiere. 


III. Ordnung. 


IV. Ordnung. 


Asteriae. Holothuriae. 
Seeſterne. Holothurien. 
— — — e 
Körper verlängert, 
weich, biegſam. Mund 
vorn, After hinten. 


Mund 


in 


Unterfläche. 


bare 


Fuͤßchen. 


lange, fingerdicke Sta: weglich. 


cheln. 


faͤden, von 5 ſtarken 
Kalkzaͤhnen (Laterna 
Aristotelis) kreisfoͤr— 
mig umgeben. 


t. Echinus. 
Kuglich, die Stacheln 
auf erhabenen Warzen. 
Mund und After an 
entgegengeſetzten Flaͤ— 
chen im Mittelpunkt. 
Zwiſchen beiden laufen 
3 — 10 Fuͤhlergaͤnge 
(ambulacra.) 

2, Echinoneus. Mund 
unten in der Mitte, 
neben ihm der After. 
Bont Munde bis zur 
Mitte der oberen Seite 
laufen 5 pagrige am- 
ulacra. 


3. Echinanthus. 
Mund unten in der 
Mitte, After am Ran— 
de. Die Fuͤhlergaͤnge 
bilden eine sblattrige 
Roſe. 


einem seckigen kalkax⸗ 
tigen, gegliederten, feft: 


gehefteten 


Seeigel. bauchige Mu 
ihn 10 artikulirte, ſehr 
veraͤſtelte Arme (Strah 


¢ Mund unten, iſt zum Theil ein aus: 
in der Mitte von Saug ſtuͤlpbarer Sack. 


Pentacrinus, 


2. Comatula, 


ſtern. 


ſonſt wie vor. 


dert. 


4. Gorgonocephalus. 


Steht 


zwiſchen 2 und z. 
5 Arme in Haͤnde und 
Finger bis auf 8000 
Endſpitzen 
kahl, nicht gegliedert. 


in 


3. Ophiura, 
geuſchwanz. 
walzige duͤnne Arme, 


len.) Meiſt verſteinert. ¡Af 
ſchlangenarrig eN 


der 


getheilt, 


5. Asterias, 


ſchwache Leib hat fehr 
ſtarke vorſpringende 


hohle Strahlen; in th: 


ala. Saar: 
Frei, ungeſtielt, 


Schlan— 
Nur 5 


Haut lederartig, theils 
mit Warzen, theils 
dermit Kalkſchuppen be: 
fest. um den zahylo— 
ſen Mund ein Kalkring 

und ein Kranz einzieh⸗ 

barer Fuͤhler. Aus, 
Aud ſtreckbare Fuͤßchen ſiz— 
zen in Reihen oder an 
einer Körpers (der 
Bauch) ſeite. In al— 
len Meeren, vorzuͤglich 
der kaͤlteren und gemaͤ⸗ 


Auf bigten Zone. 


1. Holothuria, Mal: 
Stiel derſzig. Banchfeite mit 
Mund, um Fuͤßchen, Ruͤckſeite mit 


Warzen. Mundtenta⸗ 
keln kurz, wenig ver: 


2, Tistularia. Wurm: 
foͤrmig, ringsum mit 
kleinen, zerſtreuten, 
warzigen Füßchen be: 
ſetzt. Mundtentakeln 
gefiedert. 


3. Thyone. Ganz 
warzig. Mundtenta⸗ 
keln klein, nicht geſie— 
dert. 


4. Pentacta. Kurz, 
5feitig, die Fuß waͤrz, 
chen in regelmaͤßigen 
Reihen. Wenige, Furs 
ze Tentakeln. 


5. Psolus. Kurz, dick, 
kalkſchuppig. Fußwar⸗ 
zen nur unten. Mund— 
ſehr entwik— 


Mitte 
Die 


Der 


kelt. 


nen die Fußfurchen. 


Ecken oder einfache und |tentaf 


Annularia. 


III. 


I. Ordnung. Vermes inte 


Ohne aͤußere Bewegungsorgane und 
chen oder ruͤſſelfoͤrmigen Fortſaͤtzen be 
fadenförmig, auch ſpindel- oder keulen 
im Inneren anderer Thiere, von deren 
Krankheiten erregen. Pflanzen ſich durch 


Cysticercoidea. Trematoda. 


Blaſenwuͤrmer. Plattwuͤrmer. 
— RT eet ` — — 


Ein oder mehre Wir 
mer, jeder mit 4 Saug 


gegliedert, läuglich lane 
organen, in einer ge: 


jettfoͤrmig, platt, vorn 
unten ein Mund. Meiſt 
nur in Thieren; 3. B. 
Distoma hepaticum, 
der Leberegel. Platt, 
1/2 Zoll lang, 2/4 breit, 
dunn, wie ein Blaätt⸗ 
chen, elliptiſch, zerfetzt 
die Leber der Schafe, 
wenn fie lange auf naſ— 
fer Welde gehen. 


meinſamen Blaſe ein 
geſchloſſen oder an ei 
ner gemeinſamen 
Schwanzblaſe. Im 
Fett und Gehirn. 
1. Cysticerens, Finne 
An einer großen Waſ. 
ſerblaſe ſitzt ein zuruͤck 
ziehbarer Hals, darauf 
der keulenfoͤrm. Kopf 
mit den 4 Saugorga⸗ 
nen und einem Dot, 
chenkranz an der Spitze. 
Verſchiedene Arten in 
verſchiedenen Theilen 
des Rindes, der 
Schweine, Haſen, 
ſelbſt bei kraͤnklichen 
Menſch en. 
2. Cocnurus, Queſe. 
Etergrofie Blaſen, mit 
ſehr vielen Haͤlſen und 
Koͤpfen. Gewoͤhnlich 
in den Hirnkammern 
der Schafe, denen ſie 
die Drehkrankheit ver 
urſachen. 


Gs un⸗ 


Ningelwürmer. 


stinales. 


Eingeweidewuͤrmer. 


Fuͤhlfaͤden, mit meiſt ſehr kleinem, oft mit Haͤk⸗ 
wehrtem Munde, meiſt lang, walzig, band- oder 


fórmig. 
organiſchen Stoffen 
Eier und Knospen fort. 
— — — 


Tasnioidea, 
Bandwuͤrmer. 


Zuſammenged rückt, flach, 
duͤnn, zuweilen ſehr lang, 
ſtets ſtark geringelt, zumei: 
len in deutliche Glieder ab; 
geſetzt. Kopf mit Saug 
gruͤbchen. 


1 Taenia. Kettenband— 
wurm. Am Kopf 4 Munde 
und eine Keule mit doppel— 
tem Hakenkranz, womit ſie 
ſich an der inneren Darm— 
haut feſthalten. Glieder 
laͤnger. In Deutſchen, 
Holländern, Englaͤndern. 
2. Bothriocephalus. Gru: 
denbandwurm. Statt der 
4 Múnde nur 2 Gruben, 
ohne Hakenkeule. Glieder 
kuͤrſer, breiter. In Ruf 
ſen, Polen, Schweizern, 
Franfoſen. 


— eis, 
3. Famiſte. | 4 


Entſtehen durch generatio aequivoca 
fie leben und denen fie 


Familie. 
Ascaridea. 
Spulwuͤrmer. 


Walzig, fadenfoͤrmig, glatt. 
Mund ſehr klein, punktfoͤr⸗ 
mig oder roͤhrig. Nur ſel— 
ten ſehr lang. Viele im 
Menſchen. 


1. Filaria. Fadenwurm. 
Fadenfoͤrmig, gleich dick, 
die Darmoͤffnungen an den 
Enden. Medinensis. Me; 
dinawurm. 2—6 Fuß lang, 
wie eine dicke Violinſeite. 
In den Waden der Araber, 
Oftindier, auch in Guinea. 


2. Ascaris. Gpulwerm, 
Walzig, elaſtiſch, a Knoͤt⸗ 
chen im Munde, hinten 
vis. Im Darmkanal hss 
herer Thiere. lumbricoides, 
Der menſchliche Spulwurm. 
Bis 1 Fuß lang. vermicu- 
laris. Pfriemenſchwanz 
Bis 5 Linien; vorn dicker. 
Bei Kindern. 

3. Strongylus. Palliſaden— 


wurm. Der Schwanz ens 
det in eine offene Blaſe. 


Gigas. Bis 3 Fuß lang, 
fingerdick. In den Nieren 


der Hunde. armatus. 2 Zoll 
lana, federkieldick, mit Fug: 
ligem, derbem Kopfe. Im 
Pferdedarm. 


II. Ordnung. 


Vermes externi. Eigentliche Ringel⸗ oder 


Rothwuͤrmer. 


borſtig behaart, in Roͤhren; nackt; beſchuppt. 
— ——— — — ar . — 


1. Familie. 
Lumbricoidea. 
Nacktwürmer. 


Leib laͤnglich, ganz nackt, 
oder nur unten oder an den 
Seiten mit kurzen, nicht 
retractilen Borſten beſetzt, 
walzig oder flach. Stecken 
meiſt im Waſſer in Schlam: 
roͤhren. 


1. Lumbricus. Regen- 


wurm. Walzig, an den En]. 


3. Familie. 
Serpu loidea, 
Wurmroͤhren. 


Leib walzig, an bei: 
den Seiten borkig 
oder warzig, am 
Kopf ein Kranz 
langer, federförmi: 
ger Kiemen, ſchei— 
det Kalkroͤhren aus 
und ſitzt damit auf 
anderen Koͤrpern 


den verfchmälert, ohne Au: ſeſt 


gen, Fuͤhlfaͤden, an den 
Leibringen paarweiſe kurze 
Borſten, nach hinten gerich— 
tete Laͤngsreihen bildend. 
Kein Athmungsorgan. ter- 
Tester, 


2. Arenicola, Sandwurm. 
Laͤngs der Mittelringe des 
Leibes ſtehen buͤſchelfoͤrmige 
Kiemen. piscatorum. Im 
Sande europaͤiſcher Kuͤſten. 


3. Nais. Naide. Mit Au⸗ 
gen, ohne Kiemen. Zer— 
ſchnitten wird jedes Stuck 
ein ganzes Thier: auch 
theilt ſich ihr Leib von ſelbſt 
in mehre Thiere. probo- 
scidea. Ruͤſſelnaide. 1/2 
Soll lang, 


4. Hirudo, Egel. Ohne 
Borften und Athmungsor— 
gane; ſchreiten ſpannemeſ— 
ſend, indem ſie ſich mit dem 
ſcheibenfoͤrmigen Vorder— 
und Hinterende wechſels— 
weiſe anſaugen. 


Serpula, Wurm⸗ 
roͤhre. Mit einem 
Halskragen und 


Horndeckel, womit 


ſie ihre hin- und 
bergewundenen, ye 
ſellig feſtſitzenden 


Roͤhren verſchließen 
koͤnnen. 


(Cfr. 1 
Claſſe. I. Ord. 


nung. 2. Fam. 5.) 


3. Familie. 
Clymenoidea 


Den vorigen| Ohne Röhren, oft mit Dog, 
ähnlich, auch|ren, Kiemen, Fußwarzen. 


mit vielen fe: 
derartigen 


Kiemen, aber] Meiſt Augenpunkte, Fühler 


die Huͤlſen 
aus fremder 
Subſtanz ge⸗ 
bildet, daher 
Roͤhrenwuͤr— 
mer genannt. 
Im Sande 
der Meeres, 
kuͤſte. 


Amphitrite. 
Der Serpula 
aͤhnlich, aber 
ohne Deckel. 
In Röhren 
aus feinem 
Sande, 


— —— 

Bewegungsorgane: Borſtenfuͤßchen. Ausgezeichnet durch deutlich geſchiedene 
Haut, Muskeln, Nerven, Darm, Reſpirationsorgane, ſehr deutlich geringelt, 
weich, duͤnn, laͤnglich, walzig oder flach. Faſt alle haben geſonderten Kopf 
und Augen, Fuͤhler, manche ſelbſt Kinnladen und farbiges Blut, wodurch ſie 
weit uͤber der vorigen Ordnung ſtehen. In Waſſer oder feuchter Erde. Meiſt 


| 4. Familie. 


ereidea, 
Nereiden. 


Bauch und Rückenſeite 
deutlich unterſchieden. 


und zangenfoͤrmige Kinnla— 
den. 


1. Nereis. Nereide. 
Schnurfoͤrmig, an jedem 
Ringel 2 Borftenbifchel, 
darunter ein Fußfaden, und 
darüber Kiemenſchuppen. 
Me 3 Paar Fuͤhlfaͤden, 
2 Augen am Kopfe und 1 
paar Freßzaugen am Rüſ⸗ 
fel. Spannenlang. Stecken 
ſenkrecht im Kuͤſtenſande. 


2. Aphrodite. Seeraupe. 
Auf dem Rücken Kiemen 
von 2 Reihen breiter 
Schuppen ganz bedeckt, 
über bieten ein Haar filz. 
An den Seitenwarzen viele 
ſchimmerude Borſten; am 
augenloſen Kopfe 2 lange 
Fuͤhlfaͤden ohne Frefjangen. 


5. Amphiuome. Buds 
wurm. Auf dem Rücken 
2 Reihen ſehr großer Kie⸗ 
menbüſche. An jeder Zug, 
warze 2 Borſtenbuͤſchel und 
2 Faͤden. 5 Fuͤhlfaͤden. 
Ohne Augen und Freßzan, 
gen. 


10 


I. Ordnung. II. Ordnung. Isopoda. Aſſeln. 
Branchiopoda. 
Kiemenfuͤße Leib walzig, gedrückt, an jedem Ringel 1 — 2 


Paar Fuͤße; mit Schienen gepanzert; 10 — 200 
einfache Fuͤße, meiſt zum Gehen. Kopf meiſt deut⸗ 
lich getrennt; 2 — 4 Augen und Fühler, Athmen 
durch Luftroͤhren oder aͤußere Kiemenblaͤtechen. 
Die Zahl der Fuͤße nimmt mit dem Alter zu. 
An feuchten Orten; im Waſſer. Verbinden Ne⸗ 
reiden und Krebſe. 


Meiſt mit hornigen Schildern 
und Schlenen bedeckt, ſelten 
nackt; Augen zuweilen ge⸗ 
ſtielt; oft 2 — 4 Fuͤhler. 
Fuße 6 — 1c00, zum 

Schwimmen, mit kammfoͤr⸗ 
migen Kiemen. Die Jungen 
erhalten bei den Haͤutungen 
mehr und oft auders geſtal, 
tete Fuͤße. 

le Branchiopus. Siemens 
fuß. Duͤnn, einige Linien 
lang, hat 11 Ringe mit eben 
ſo viel Paar Floſſenfuͤßen, 
der Schwanz Ringe, en 
det in 2 getvimperte Blatt: 


1. Familie. 
Scolopendrina. niscina, 


Taufendfüfe. Eigentliche Aſſeln. 
. A NA A A A A A ML 


2, Familie. 


finienfórmig, platt, walzig, Nie ſehr lang, ziemlich platt. 
mit vielen Leibesringeln, anj7 Leibesringel, jeder mit 1 


üͤckenſchild. ]! 
e E ee jedem 1 — a kurze Fußpaare.] Fußpaar, außerdem noch 2 
Fuͤhlfaͤden Augen zuſammengeſetzt. 2 |— 7 Schwanzringel. Ath⸗ 
g ` Fúblbórner. Athmen durchſmen durch Kiemenblártden. 


2. Argulus. Flußfiſchlaus. 
Das erſte Fußpaar mit Saug⸗ 
napf, das zweite mit Klauen, 
die 4 übrigen gefiederte 
Schwimmfuͤße. 2 Augen, 4 
Fuͤhlhoͤrner, ein Schild. lo- 
liacens. 2 Strich lang, an 


2 Reihen Luftlöcher an den[Meiſt im Waſſer: manche 
Seiten, die Muͤndungen von ſſchmarotzen an Waſſerthieren. 
Tracheen und WEN Fischbremſe 
\ eh⸗ : eure? ‘ 
An in e “pre RN Kiefern. 4 Fühlbörner. 2 
und Fußpaare. Nahrung: Augen. Am SE Floſ⸗ 
todte Stoffe. Viele leuchten Ei N tang mit 
im Dunkeln. 6 Ringeln, am letzten 2 Floſ⸗ 
ſen. 11/2 Zoll lang 1/4 breit. 
1. Julus. Tauſendfuß. An Meerfiſchen. asilus. 1/2 
Walzig, wurmfoͤrmig, rollen Zoll lang. An Thun: und 
fic) ſpiral. An jedem Rin- Schwertfiſchen. Schwaͤrzlich 
e 2 Die Safe. 2 Fühl-|braun, Bauchſchuppen gelb. 
aden. 2 Augen. Leben un: 7 e - 
ter Steinen und in hohlen Sch nn Landaſſel. 
Baͤumen von Mulm. hwanz mit 6 Ringeln, und 
2 oder 4 Griffeln ohne Floſ— 
2. Scolopendra, Bandaſſel. ſen. Die 2 mittleren Fühl 
Flach, bandwurmartig. An hoͤrner ſehr klein. asellus. 
jedem Ringel ein Fußpaar; Kelleraſſel. 1/2 Zoll lang. 
das hinterſte ſteht gerade Grau. Kugeln ſich nicht. 
aus. Beißen giftig. Leben 
von Thieren; hinter Gi: 
nen, Miſt. 


1. Cymothoa. 
Forellen. 

3. Caligns. Meerfiſchlaus. 
An den vordern Füßen Klau⸗ 
en; endet in 2 Faͤden. Schild 
kleiner. 1 Linie lang. 

4. Cyclops. 1 Auge, 4 Fuß⸗ 
paare, 2 große, 2 kleine Fühl⸗ 
horner, 1 borſtiger Gabel: 
ſchwanz. Leib oval. 2 Linien. 
In Graͤben. 

5. Apus. Ruͤckenſchild. 60 
Paar Floſſenfuͤße, die vorde- 
ren wie Fuͤhlhoͤrner verzweigt, 
größet. 2 Augen, 2 Schwanz, 
faͤden. 2 Zoll lang. 

6. Limulus. Moluckenkrebs. 
Fußlang, Schwanzſtachel. 
Desgleichen 5 ſcheetenartige 
Fußpaare um den Mund. 
Schilder glatt, groß. 
e child dornig. 2 Au» 
| 


III. Ordnung. 


IV. Polymeria. 


—— — — — —— — — —e—ũ—— ä—mũůĩ—Iw ———— 
Decapoda. 


Kruſten 


Leib in einem hornigen oder kalkigen Panzer, 


ſchienenartig getheilt iſt. 
deren oft mit ſtarken K 
ſtielte Netzaugen. 


vervollſtaͤndigt. Achmen 


ciren ſchnell verlorne Glieder. 


Gefraͤßige Raubthiere, 


1, Familie. 
Squillina. 
Heuſchreckenkrebſe. 


Laͤnglich, 


Kopf und Bruſt meiſt 
neipzangen (Scheeren.) 


Mundtheile: 3 Paar palpen 


durch Kiemen. Aeußer 

Im Meere, we 

Laufen fit: und rid 
2. Familie. 


Astacina, 
Lanaſchwaͤnzige 


Kopf gefondert,| Kerf und Rumpf verbun 


Augen geſtielt oder finendi|feníchilde bedeckt. Der Hin 
4 Fühler, 5 — 7 Fußraare; Schienen gepanzerten, gealie 
einige mei mit Scheeren.] Schwanz, der meiſt faͤcher 


Hinten 


ſtummel, daran die buͤſchel⸗Jzfingerigen 


formigen Kiemen. 


1. Gammarus. Waſſerfloh. 
Gebogen. Die oberen Fühl⸗ 
hoͤrner länger. Die beiden 
Halsfußpaare ſcheerenfoͤrmig, 
die beiden mittleren einfach, 
die 3 hinteren viel länger, 
über die Leibesſeiten herauf: 
ſtehend. Am Schwanze 3 
Paar gabelige und gewim⸗ 
perte Anhaͤugſel, womit er 
ſchnellt und ſchwimmt. 1/2 


Zoll lang. In Quellen, 
Graͤben. 

2. Squilla. Heuſchrecken⸗ 
krebs. Augen geſtielt Am 


Munde 5 Paar Kieterfüße; 
dann 3 Paar Bruſtfuͤße und 
5 Paar Floſſenſuͤße. Im 
Meere. 


Cre — 


ruder(Srmige Fuß⸗ s Baer Fuße am Xnmpfe 


Scheeren), 5 
Schwanze. 

1. Astacns Krebs. 4 Fuͤhl⸗ 
Fufpaar auch kleine Schee 
Zoll lang. marinas. Hum 
2. Crangon, Garnele. Nur 
hat Scheeren. Der Schwan; 


den. vulgaris. Krabben 
den europaͤiſchen Kuͤſten. 


3. Pagurus Einſiedler 
Fußpaar ſehr klein, auch 


weichen, nackten Schwanz 
kaͤmpfte Schneckenſchalen, 
herum. Bernhardus. An 


fen, Diogenes. Im Mite 


Vielgelenkthiere, Krabben. — 


thiere, Krebſe. 


—— —»—»—-— 
— deem 
Octopoda, Arachnides. Spinnen. 
— — 
— Tu 
— ——— ng 
laͤnglich, mit meiſt weichen, ſelten bergamentartigen Schienen 
5 „ meiſt mit 2 Klauen. Br Hinterlei ö 
duͤnnen Stiel verbunden letzterer ſelten 5 ¡ SCH Keeser EE 
- „ letz eiten mit einem Krebsſchwanze. By Ñ 
meiſt verſchmolzen, zuweile i e ee ee 
zen, zuweilen auch der Hinterleib. 2 ei 
D, n, 4 + 2— 8 einfache Auge ei 
Fuͤhler. Mundkiefer, die obere al f ale 
ot : tu fer, die oberen manchmal ſcheerenfoͤrmig und mit 2 Palpen. Zu 
Athmen Luftloͤcher mit Luftſaͤcken und Dracheen. Freſſen thieriſche Stofft KW 
Stoffe, 


IV. Ordnung. 


— . — 
—— 


der nur hinten, am ſogenannten Schwanze 
verwachſen. 5 — 7 Fußpaare; die vor 
4 Fühlen 2 ſitzende oder beweglich ge— 
tragende Kiefern, durch Kieferfuͤßchen oft 


wm . 
Rund, eifoͤrmig oder 
Fuͤße 8, an der Bruſt 


$e e re: 
liche und innerliche Haͤutung. Reprodu⸗ 
nige im Suͤßwaſſer und auf dem Lande. 
waͤrts. 

1. Familie. 


Scorpionea. 
Skorpione. 


— ——— 

3. Familie. Cancerina, 
Brachyura. Kurz 
ſchwaͤnze, Krabben. 


2. Familie. ———— 
od 5, Familie. 


) Phalancia, 
Spinnen, Afterſpinnen. 
— — 


$. Familie. 
Acarina, 


Milben. 


Macrura, 
Krebſe. 


Laͤnglich, platt, Perga: 
menthaut gegliedert; 
Kopf, Bruſt, Hinter— 
leib zuweilen vermach: 
ſen, zuweilen letzterer 
geſondert und ſchwanz⸗ 


Weichhaͤutig, Kopf und 
Bruſt verſchmolzen; kug⸗ 
lich. Neben dem After 
am Hinterleibe 4 durch: 
loͤcherte Spinnwarzen. 
8, ſelten 6 einfache Au— 


Ohne Spinndruͤſen. 
Kopf, Bruſt, Bauch ver: 
ſchmolzen, Gout den 
Spingen ahnlich. 


70 Phalanginm, 


den, vom Falfigen Ruͤk Kopf und Brut ver: 
nt bilder den mitiwachfen, vom Falfigen 
derten ſogenannten Panzer bedeckt. Augen 
SET anbängſel hat. geſtielt. Der Hinter; 
das erſte mit großen leib (Schw dreiek, 
Haar Afterfüßze (Schwanz) dreiek— 


Klein, faſt mikroſkopi 

Nundlich. Kopf, Grit, 
Hinterleib nicht abgeſetzt. 
4, 2 auch keine Augen. 


We, Kiefer oder Saugröhre, 


— — 


ani] Fig oder rundlich, meiſt A JS Augen 8, 2, 4. gen, verſchieden geſtellt. berknecht. 2 Augen. 2 8, ſelten 6 Füße, zuwei⸗ 
unter den Morderleib qe: | YM, Munde Scheerens|a ipige Gifthafen Ober, | CUIDE unter den Din: len mit Wimpern zum 
hoͤrner. Am 2. Und 5. EE Diefer rund; Seide grobe Kiefer), a Unterkiefer mit teren ‚Süßen mit ver: Schwimmen. Schma: 
ren. Anviarilis, 3—6 ich breit. Fuͤhler klein. de thn Ce & Sil = Leftern, Unterlippe, zweigten Tracheen. kotzen auf anderen Thie— 
mer. 1 Fuß. 10 Füße, die 2 vorders | Luftloͤche ell. durch 8} Zunge. 3 gmeiffanige | Sehr lange Füße. ze [ten oder in faulenden, 
das db ſſten mit Scheeren. Stier ien "Wiel die zu Mies] Bruſtfuͤße. 2 oder a pentórmige Taſter. opi-ſorganiſchen Stoffen. 
kann usıgeichlagen 5 men wie del den vorigen, 8 Manche kuttlöcher zum Athmen. 14, Leib oval, gram|». Astoma. Se 
Fr myerchlagen were] unterm Bruſtpanzer. apena mit den Au trockenen Orten. lichbraun, unten weiß⸗Azermi FR Schmaxoz. 
sach 2 Zoll lang. An Meiſt im Meere. Schwanzſtachel giftig. "ich, erbſengroß. Laufen und le. Ohne Müfel 
Wird gegeſſen. | Unter der Erde, aalt: Aramga, Hausſpinne IAS Baan und Taſter. 6 Füße 
É BE Be R . 


1. Portanns, Krabbe. Erſtes und 4. Fußpaar Au Inſekten; roth. 


— ä — 


krebs. Ates und > , dunkelen Orten freſſen Mauer Fuͤß 
krebs. gtes und stes Nur das hinterite Paar Zell fteſſen e e UHT Mauern. Füße 1½ 
ace nem Den Füße hat Stoffen. KH > o ole E lache . Soll ang, 4glivdrig, 700 SA Zecke Ruſ⸗ 
token fe in oft er. Schale iſt ziemlich hatt: ] eie bknotiger eine Wohnkhhre. 4 [das letzte Glied mit 4 Sent Salter, 8 Fuze. 
und kriechen damit kreisförmig, mit Sei⸗ Stachelſchwanz wit mestic SÉ Cinta do- Stücken. Stemi) groß, jaugen 
den enropáiíchen Kü⸗] tenzaͤhnen. mens Giftöruſe. 2 lange ovat; br agi ang aan Sa fich au Hunden, Scha⸗ 
telmeeie. Seekrabbe. 3 — | Bol Kiefern mit Krebs, Kaen san oben : ae GE ten, Meuſchen ſehr dick. 
$b 4 Zell ſcheere. eur ö Au: Jeden, gelber Flecke. unden wischen Bruſt i 
meg sand Mittels gen. Braun Geib Auf der Brut a dunkleſſand, Bauch verengert, |, cars. Mtasmilbe, 
meer. Nordſee. Zoll lang a Laͤugsbinden. s laͤnglich, weiß, haarig. A weld), mit 
pai BZ x deu ang. Schwe ro 2 große Kieferſcheeren, kurzen Taſtern; am Fuß 
d Cancer, Lafchens [und Scheerenfüge eben 2. Epeirg. Kreuzſpinne. | 2 Augen a e ende Ballen. ` Zack 
e vom 115 fo lang. Suͤdfrankreich. Eer am Grunde großen A Bilden oft auf getroc. 
ae y ausgeſchweift, Italien. verſchmaͤlert, vorn abge-[Br Gutt Ten Y inen 
hinten abgeflunt; mit; Ye oem abge: | Bruſt. Am easpiſchen neten. Pflaumen einen 
eben Schwimm 2, Chelifer, Bücher; DEE E Ed Meere. Giftig. Ten weihen Heberiug. 
fen. pagnrus, Bis fuß⸗ 5 — 5 Flach, ohne] großer ais Meee 4. Trombidinm, Erd 
D u ip 4 58 3 { i ; 
lang und breit, gelblich. Opa 2 lange Kie⸗ grau, mit weißem RE, milbe. Kurze Klauenkie⸗ 
Scheeren ſchwarz, groß. chere Zä 5 0 kenkreuz. In Gaͤrten, fer Falten lang. o gp 
en Am Augen. Klein, braun JAS Mitten im Gewebe R 
Strande. Se Augen. Kle ronn, | 4 
haft nn eirund Lauft vorwärts 3. Lycosa. Pitchsfpiite IL 
, et 8, y L e. roth. Unter Büſchen, 


jeitwáres, ruͤckraͤrts.]Erſtes Fußraar länger 
In Büchern, nuͤtzlich. als 2. tavautula, 1 Zoll. 
Graubraun, unten roth. 


im Graſe. 


5. Uydrachna. af 
ſermilbe. $ gewimperte, 
lange Schwimm füße. 
WERDE Rudern 
ſchwankend auf feben: 
dem Waſſer. y 
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ucker als Rol A 3 ane wallets 6 e" 5 cheta, te Tut, Groß St, Laͤngli 3. Pti- WI déi, egelf gen e30s bein wie aa in A eon, Köche Eph fur y 3om- Zil . Vanes 
gaſt Geib: it hren ior 5 ange glie 9 ditch ett SC Mot: Broß. gen. dt glich nus. 3 gart. ` Let fürs Bürſich aupe d Ameifel jun her⸗ Aka, Aarts; S *. ſchw : Eckfluͤ $ 
Gil Sud Saft]! urz Hinter Sit ied. Ohn Le erfüß Ober Klei 1 „ Dei: Bo 3. Sto Ea als ficher ll. loͤm li $ afer. E ile W ou, pinne j aͤr⸗ gelfal Us 
ipe Gr e b elf . u, e la Kee: Log: Fuͤhl 2. SR? Cy 6 e. Fuͤhle utags Waſſer⸗ Fuͤ t, mer Flu ter. 
9055 ames aoe ein beine 3 ii. abfuͤße b reit iefer ſeht 5 19. Fifor K er. Bor Er ya Saft für er Rie jung 2 (er Fühle gel 
ſchu kika. eiſen. iris ruderf. 3. Cer: 3. e. ehaart feb Vo & hne eh r Stech ds 5. P bus - 1pS. Aug HA per: E ege. Hi! fer. gefäm mit Aer kig et: 
up: B Da 7 | £2 Giyl rt. l r fig Flu det ge hflie: el sy- H 8. Fallweſ— v gen aug UD tite 31 it. Ib Ha ges 
pid Sage, D d SSES A ang, bunt EI walzi e. Rufe 10 da. Hummel. ker dee orftes Füße Gath, leit feb ſehr fat üſche ge: zn 
bol H vanze imper chault 2 ges att. „Hals: klei 9 wagr dl Eule Groͤß l. le tis hend. ſt Vi tt. du ſehr r kur end ge⸗ Bord 
ft. St D t. eie el ¿ze wei ſchild mit ls getr echt mide dick H r fad Tricht achti unn Kee (Get Seine tae 
4s Li Sue ick. ade. fc weih Aën, 1 mit Ful etrage nück „ kun fo den icht Fi 9. lang e 8 Flügel =; 
ae Fl Fuͤhlel kecke. Ai ` E erlät uͤhler gen F e. J ganz und emi der ter ügel g. ey Seiden ſe igel vollk uns 
nien I ügel: gli er 3 Fait put, send ER Ang; (gl y i úbler 15 ha 13 9. La gefaͤ Oé nl fpi en⸗ ehr duͤ om 
, coria. nich ler Auf Inter ed perl fet ti a =u ve Ju arbt Fil iſch. pinne be finn | 2. BER 
D 4. 8 uf eck ; lien chnu igs glied + N . lug me. ſtaͤub p 
Zirpet ai ` ca- K cken. de for tei 3. d er. el 12. ; t. api- 
Licht. mat rabae- a a pes rae 5. Vespa. Larven Rade Cla alasibnl, oi 
GI FCK Base kg Flägel fs Ai de ichtet Fühler 2. Z 3 
1 der, Län: GE) 1 Va oder pfeln. tet, bergen ua. Wid⸗ ens 
Leib. o e adi be 4 "Mé ie aner SE Aë 
Obel * 
face a ge e Së 
Her- Haber’ vario ¿Meet Lët 
a S Zei 
dues u Kee? Bel Tee 
ral SEN eg Vorder, 
rͤſen Kleine 1 Hb E 
; Só) ` + | fon voll, 
GT mien 
inge. 55 Poly. 
(du . 
Selatan 
BOCH 
V lein 5 
orders 
fluͤg 
gar el 
Arau⸗ 
dig. 


— 
ae? 
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VI. Mollusca. 


In EES ——— PPD 5 a =< ig 
I. O. Apo- II. Ordnung. Pelecypoda. Beilfuͤßer oder Muſcheln. III. OG. Cir- 
e b CN SS nd nn — 7 ` 
Seeſchei⸗ 8 Bee ripedia. 
Den. Zuſammengedruͤckt, von einem 2lappigen, ganz, oder nur hinten und vorn offenen, oft in Ronkenfüßer. 


Athemroͤhren verlaͤngerten Mantel umgeben. 4 große an der Ruͤckenſeite befeſtigte Kiemen. 


Ohne Kopf, blaͤtter bedecken den Leib an beiden Seiten. Mund groß, 2lippig. Kopf, Sinnesorgane fehlen. 9 
gegn eigne Bauch in einen fleiſchigen, beil- oder zungenf. Fuß verlaͤngert, an deſſen Grunde oft ein ſei— gel: 


— 
Rundlich mit ke⸗ 
Schwanzende 
10—ı2 Paar 
zeg gorniger, 
gegliederter ges 
wimperter Arme, 


Be: 


und Schalen, fürkdenart, Bart (Byſſus) zur Befeſtigung. Sind mit 1 — 2 Schließmuskeln in 2 durch ein ſeh- ı 
letztere eine leder ſniges Band und meift auch durch Schloßzähne vereinten Schalen angewachſen, 
art., haͤutige oder 


——— — — 2 e 
E 2. Byssife-) 53 Marg ari- | 4. Polyo- |5. Mytilacea.| 6. Trida- 7. Cardia- g. 8 Mae 10825 Mund in der 
„ Ostreacea. | ra, "Hartz | Geen, Werl; donta, Ar-] Miesnu: enacea. | cea. Serj: . nuſcheln.] Mitte. Schale 


und 1 Afteröfir. 
Darunter die 
zweite Huͤlle, ein 
Hautſack, dem 
Mantel an fie 


aus Kalkſtuͤcken, 
ſitzt auf andern 
oe iy (im 

Meere an Felſen, 
wide Schiffen, 


mufch. 


Auſtern. 1 mufcheln. | murtermufch. | chenmuſch ſcheln. Dreiſpaltm. 


Mantel 2 róbrig. 


M. ge M. offen 
` d 3ub fehr Dein, 


M. offen. Fuß 
e ſchloſſen, 3|bat a Roh: 


offen. [M. offen. 5 
breit, zungenf. 


M. offen. M. 
Sub groß. 


Mantel offen. 
Gefurchter Fuß klein, ge: 


Kein Fuß. 


chend. Im Hiel, Schalen- Fuß. Ging) furcht. 2 [a Schalen-] 2 Schalen: | fpaitig. ren. 1 oft oft koniſch. 
menſack Blues muskel. Schalen, Schalenmuss | muskeln. must. Em sub des 1 Géi, Rute In, Biba Thieren.) 
faͤße; ein Dol Schalen un⸗musk. Sch.] keln. Scha-] Schalen len gleichtlaps|s ſehr ſtar [2 Schalen len gleichklappig, Anatifa. 
und Nerven nurf gleichſeitig, | ungleichs f len gleichklap⸗ dick, regel, pig, ungleich— ker Scha: musk. [regelmäßig oder raid 
bei wenigen. oft ungleich. |Flappig, un? | pig, ungleichs mafia, ſeit. Biswet | lenmusk. Schalen fehlen. Zaͤhne J Schale ſphaͤrtſch 
A, Zuſammenge— Keine Schloß J gleichſeit. ſeitig. Keine gleichklapp.] len einige Schalen kreisrund, undeutl. Bund zeckig, meiſt aus 
jest meift Jet, zaͤhne, nur 1 Keine Zaͤhne; lings} x Reihe Zaͤhne. Meus ungleichſei— zeck, od. innerlich oder e Stucken. 12 
Pocos má. Feu⸗] Band in einer Gdhieëiäh, |der SGchloplts | Eleiner 34D: ßeres linienf. | tig, gleich: (bert, We: dußerlich. Ranken, au ihrem 
sët, Miele in Furche. ne. Vertie⸗ſnie eine Furs} ne. Band | Band, Mit | flappig, 3 nige Zaͤhne. 1, Tetedo, Grunde Kiemen— 
einem hohlen, an : fungen zum| che für das [meift aͤußer-“ und ohne eck, ge Baud kurz,, Bohrwurm. [blaͤttchen. Durch 
ee Aude Affe; E top des[auben fiegen[lich. Bart. ante 2 1 Der kurze weit einen Fleiſchſtiel 
; „Auſatz ; Ge 
dern!“ Jeu Bandes. de Band. |Arca. Arts dei ftarfe Sab: außen, ſaffende Mautel 2 155 laevis. 2 
ECH 82 len unregel⸗][ Ein Bart. Ein Bart. dem: fe ne. Acuße theils inen. e das Z. l. zuſammenge⸗ 
e Wë? Malleus. Avicula. Ifchel, Tra: ne res Band. | Chara, orbitando 528 wait GH 
Bac e linke, größer, Ha „ Fluͤgelmu, peziſch, mt. SAMS’ e f Bart Gina ne n e 
wachſen, Das "Mert, | anche sche! Perl⸗ schen den [5 eit. Wirbel Tridecna. ſchel. Wir- UME Tbieree, 
uc muſchel. | ſchel. Perl | ſchen den ridacna. ſchel. Wir- das am Hinter ás 
Sin 3 KR, Ee ANE E WË del peel 80 Leier ende a kurze MIO 
Aus⸗] Wirbeln |... muſche Schalen uns| we bo Ne 
Meere. Bis "Alz, Nordſee. oben am vorn em ; in Mitte des Schl Noͤhren hat, anf e Gehaͤuſeſtuͤcke. 
` N e reite oß] gleich, die 5 
Zoll lan Rande mit] ſchnitt zum fein breites an. Das Sch d ihnen a hornig 
a bl : 2. Pecten, | 2 langen | Durchgang Feld. Zab: Wen hat in Ber) feñifimende | kalkige oe Gun ai 9 70 
„ Einfach. [Kammmu⸗ Ohren. | des Bartes ne gleich⸗ binten eine Inte. größer. chen. Bobren [ergehen Felsen, 
Salpa. Zong, ſcchel. Schalen] vulgaris, und flügelför⸗ förmig, val bewimperte Schale bin] Schloß in Wa in Holz SE reg 
oder eif., von elder gleich, 2] Schwarz. mige Verlánz] rallel, bil, GH Der ter dem jeder Schar] (ange Möhren, Le deal 
nem knorplig gal⸗] ohrig, ges Ind. Dee; gerungen der] den eine ges e * Wirbel eie] le ein Lele gauge, die fie 5 aa He 
lertartigen y an A Furcht, die fan, Sehloflinie rade Linie. furchte Fuß nen ¡aten ſtenf., prole er dreet Dan ée 4 
» D 9 gi ie Sue ont, V e sakes 
fu ment um] or re tee Sane Ke 
: i ben Bart, n; S Lee ſchwitzenden Speck der Walfi⸗ 
geben. Durch⸗ flach. Kleiner Perla ige Reihe 1970 weiter bin.) binterm | me e) der 2 
ſcheinend; ſtoͤßt Fuß, gefranz⸗ Faſt halb- | Mantel: ont at re ten 2 Geis Wirbel, der] Kalk kapeztten.ſchs; PMA gy 
177 na ter Mantel: ereisförmig, wimpern. en tenzähne. in eine | e Ne Walſiſchlaus 
ogene Waſſer rand, meiſt gruͤnlich, None. ae „Ibnen ents] Furche, der] Klaffm. Scha, 
vorn heraus, DI ein Byſſus braun, mit violett. z“ ſprechen in gegenuber, len Längt, oval, 
fo rückwärts bel und am weißen Ba: PR D aer rechten] liegenden klaffend, mit 
weg, Gchillern | Munde ver: dern geſtrahlt, Nordſee.] Schale > Schale ein⸗ erhabenen Wir, 
im Sonnenſchein, zweigte Catt: außen ſchup⸗ 2. Unio. Schloßzaͤhe] greift. bein. Start der 
GE, CC fiden, Von pig blättrig. Flußmuſchel [ue und ein] Band Be anne ott loͤt⸗ 
ell. Mittelm. J Pilgern ge 4 — 10 Zoll Wirbel ſtumpf[ Seiten- [ßen. Fuß felf. Schalen: 
Ascidia, Ser tragen. breit. Im liest in der zahn. dünn, Feu. fortſatz, gegen, 
Teide. Feſtſitz. rothen Mee: Lee: Hilf: tenf. Sehrſuͤber eine Gru— 
Die 2 Deffu. re, an Ceylon, .Das kurze be, beide zur 
nicht entgegen: im Mexican, © chtoß hat Athemroͤh⸗ Beſeſt, des in: 
deſetzt. Mb. enthalt in der linken ren. nern Bandes. 
die oriental. Schale unter Thier walzig. 
Perlen dem Bande Fuß klein, Fe: 
{eine doppelte, gelf, 2 fehr 
ſcharfe Leiſte, lange verbun⸗ 


| und nach bin: 
ten u. vorn 
einen doppel— 
ten, gekerbten 
Zahn. In der 
j rechten Schalt 
find beide 
einfach 
Unio picto- 
rium, 
Malermuſchel. 


dene Athem— 
roͤhren. | 


Weichthiere. 
IV. O. 


Brachi- 

opoda. 

Armfuͤ⸗ 
ßer. 


— — 90 
Locomotion. 


Leib mit 2 


fleifchigen, Y, Den Z Chi-[3.Phyl 
il ) y 
gemimper: 2 tonoi- | lidia» 4. Trito-|5. Aply- 6. Caly- Ga 8. Tro- | 9, Heli- 
ten Armen, Ge 5 . niacea. | siacea. | ptracea. da choidea. | coidea. 
von 2 ong, | eaters | Blatt: | Nackt: | Seeha: | Haubenz | os es Kreifel: | £ 
Meer: |: > 2 | ( ER Kreiſel⸗] Lungens 
Salen dee, <i EA fchnecken.| fen. ſchnecken. ini fchnecken.| fchnecken. 
durch eine : : 3 A 
deiſchigen Ohne | Mies | Mies Kiemen] Eine Kiemen K. Famf.| Kiemen Athmorg. 
Stiel feſt⸗ Fuͤh⸗ men: | men langs des] famfór: | hinterm in 1Hoͤh⸗] wie vor. e. verſchlß 
mono Y Lex. blatt] im Ruͤckens [mige oder Kopf in} le hint. Gehaͤuſe ] bare, mit 
ſitzend fr H V 
gh Die chen zu Sreife | oder an | blattrige einer Kopfe. ſchief Fret] Gefäpen 
1. Lingu-] Mie: beiden! um (pen Sei-] Kieme, | Höhle | Schale Ifelf., ohne} ausgekiei 
la. Zuns men 2|Geiten] den Iren, viel⸗fmeiſt anf Schale | ſpiral [|Riñe, ge- dete Hoͤh— 
genmuſchel. in fei- unter | Manz | geftaltig. der rech⸗ mubens | gerund.) deckelt, | le hin: 
oia di Sas 2 tel Cale 13 Ruͤk⸗ obrfornt. 1, Cy- Joft fchön|term Sto: 
ach, ling: en | Manz | rand, ehlt. enſeite.] Spitze Praca. Ju.foftbar.|pfe. Ge 
lit, vorn a SR Schale Im Mees} Schale bg, Porzellſ. 1. Tro- häuſe ſpi⸗ 
aft abge; laufen- e. ein⸗ re; duͤnn, nicht od.] Sch. eif ] ral, fehlt 
fuse, bin] de Schale fach, ſchwimen] weit, wenig ge: (auf beid. Pa zuweilen. 
ten ſchmal.] Haut⸗[ yes oval [auf dem ſſehlt auch] wunden. Seiten d. . Suͤßwaſſ. 
Fleiſchiger flappen. wölbt, oder | Rücken, oft. Im] Meer. |Längsöf. Kar 8° 1 uf dem 
Stiel. Schale lángl. | Ereiss lindem fie] Meere. | Wenige eingerollt er: Lande, 
8. Taree regels | esfór: | rund, die Sohle Aplysia. jim Suͤß⸗ u. querges anit 1. Limax 
bratule. Judbig,] mig, | mapfe nachenf. Sechaſe. Pale. furcht, |" 11d Wegſchn. 
ee fegel- aus sl fürs voͤhlen [Hinten ten Mantel Saale Lang, 
ſchel. roͤhren⸗] auer⸗ mig, und mit] breit, l! gr., innen goe halbeyl., 
Schale un] 19% liegen, auch] Klemen vorn ver, K da mit viel (PET: ohne Ge 
KT une mig, | den | febz und Fun.) fchmäs | Nappen⸗] weichen [derart, häuse; 
a etwas | Sscpiez | lend. fern rus | lert. ſchuecke.] Spitzen.] Deckel | gate deg 
bas ent gebo- [nen zu [An der] dern. | Rücken Pat 2.Conns. [Mei Dë: Mantels 
der Arme (D: anf fom: | Mees . pg | Fremen ſchale. [Zutenído | "9 vorn ein 
einfchlier Enden hind he ge tonia, vom Het Mund, Verkehrt | 2. Tur- | Keiſch. 
fend. Das] Enden] pt: | fer Kleine nen Haut nfl, kegelf. bo. Schild. 
y offen. au N Ek 3 Fuß mi 
Solas ha “Yer e dic | Siemon | met! EN Medem. Luan, Sen 
Lee A n Ns a wal 3 3 
sahne Schlm zuſam⸗] mit a eg Am Mun Ben dar: ſchmal ob ldicht ge: vereint. 
der menge, Ae den ad de 2, am] ®" AUGEN | neFFalten.] wunden. feucht. D. 
ect zogen Sople fenfeiten. Ruͤcken 2| 2. Fis. Supfchm,) Mund, |2. Helix, 
estu | wer- jan Sel. 1 obrf. | surella. | Rúfel rund. | Schnir⸗ 
dle, den. | fem, 2. Doxis.] Fühler. | Spalt | ftumpf. | Deckel | elf. Fuß 
Einzi⸗ Kleben] Patel- Eine Kies] Schwiz⸗ ſchu. Dies. Volu-] fteinig, ge] unterſch. 
ge mit der la. menblu- zen Gift] ellipt. ta. Wal- wunden. Gehaͤuſe 
. großen Napf⸗ me um [und eine) Schale zenſ. Wal Sie mit halb; 
20 Mus, ſchuek, den After. Art Pur⸗ hat obenſzige Scha Se Wen mondf. 
tali- | Fels ke. The pur. i Athem⸗ le mit lan dene Deffit., 2- 
um. | fcheibe 2 8% | Bulla. | loch. ger Muͤn⸗(deltreppe. 7 Wind. 
Meer: an Fel: 18, Sees Blaſen⸗ „dung und Locker ſpi Groͤße v. 
ähn, {fen feſt. lunge. 2] ſchuecke. 3. Talio-| langem | DI ge. [9.29 
1 Gatt. Nethen Hat eine] tis. Meer Wirbel wunden. Geh Wa 
Chi. Kiemen große ohr. Sehrlan⸗ So oft Be 
18 längs des] Schale | Schale Bohr- das Tbier VS 
Se ganzen wie eine lfebr flach, [ISI einen neu- une ic 
Käfer. 94 wie eine} !® d russel eird. (b 
y Rückens; hin 1 Schal⸗eird. Cue 
ſchnek⸗ Muc ENS 3! Papier- banken ge 4. Bucci- | E limus) 
ke am Kopf] rolle. wunden, anſatz er 
. eingroßer ` Cer ae ee ch tonnenf. 
ingro mit einer macht, 
gefranzt. Reihe Kinkhornſſchlaͤgt es] (Papa), 
Haut, Löcher Bauchig, den Rand großmuͤn 
e SÉ dcher dick. Rafe | Ran N sue— 
ſchleier. längs dick MU y, wo, dig ( 
4. Gl dem rech ſel, Horn“ durch einen), 
us, ten Ran-] deckel. gleichſam lang zuge⸗ 
zus. 4 N 1% 5. Mu- 8 ſpitzt 
Fuͤhler; de. Die rex. Sta die Graf: (clausi 
a breite A feln ameis| yc 
A Sohle ] chelſch, ner Wen⸗ lia), 2 
Seite 3 Schale |, Fuͤhlfaͤd 
fach von dopp. deltreppe | “ 
Bar Frauze mit Et: entstehen.] (ey clo. 
Kiemen. umgeben. chelwuͤlſt. Breu, stoma), 


V. Ordnung. 


Langlich; Kopf vorſtreckbar mit 2 — 6 einſtuͤlpbaren Fuͤhlern, neben 
Zur Bewegung dient die muskuloͤſe Bauch⸗ 
Mantel über den Nücken gedeckt. Kiemen oder Lungen⸗ 
fact. Nackt oder meiſt in einem fpiral gewundenen Gehaͤuſe (Schnek— 
kenhaus), welches durch einen Horn- oder Kalkdeckel verſchließbar iſt. 


oder auf ihnen 2 Augen. 
ſcheibe (Fuß). 


Mautelwürmer. 


Gasteropoda. Bauchfuͤßer. 


Schnecken. 


VI. O. 
Pteropoda 


Floſſenfuͤßer. 


Meiſt ohne Scha 
len, zuweilen mit 
dünem, nie ganz 
deckendem Ge— 
haͤuſe. Kuglich 
oder längl., am 
Kopf od. an den 
Seiten floffenar: 
tige Muskellap⸗ 
pen. Kopf mit 
2—6 Fuͤhlern u. 
oft a großen Au⸗ 
gen. Im Meere 
oft zahllos. 
Schwimmen mit 
den Floſſeu. 


1. Clio. 


tenf. Floſſen, 
kugligem Kopf, 
darauf a einzieh⸗ 
baren Fuͤhlfaͤd. 


2. Cleodora, 
Scheidenkracke. 
Ohne Fuͤhlfaͤ⸗ 
den, in einer 
durchſichtigen, 
oben weit geoͤff— 
neten Schale. 


5. Hyalaca. 
Stachelkracke. 
Ihr horniges, 
rundl. Schaͤl⸗ 


art. Fortſetzun— 
gen. Kein Kopf. 
Große Floſſen. 
Alle 3 haben 2 
Floſſen am Hal— 
ſe, die als Sie: 
men dienen. 


J. Pterotrachiea. 
Kammkracke. 
Schneckenf., mit 
langem Kopf, 2 
Augen, 2 Fuͤhlf. 
Die . 

men u. alle E 
geweide in me 
ſchuͤſſelartigen, 
leicht und ohne 
Schaden  abfal: 
lenden Naͤpf— 
chen Gegen— 
uͤber eine Floſſe. 


Nackt, f 
` esporas kamm. 
SET io. mehrArme.|sepiae. Hinter, 
Aë Im Meere, nur/leib ſackſ., dick, 
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VII. O. Cephalopoda. 
Kopffuͤßer. 


Um den Kopf lange, mit 
Saugnaͤpfen verſehene Arme; 
am Kopfe 2 Augen. Der 
Mantel macht an den Seiten 
oder hinten oft Floſſenlappen. 
In gewundenen, vielkamerigen 

Gehaͤuſen od. dafuͤr unter dem 
Mantel eine Kalkplatte. (Os 
sepiae.) 2 Hornfinladen. Lez 
ber groß, daneben Dintendruͤſe 
und Tintenbeutel. 2 große ge⸗ 
fiederte Kiemenblaͤtter. 


— —— ged 
1. Nautilacea.] 2 Sepiacea. 
— ——àĩ—F ——— 


In einer ſpirol ei nackt, ſtatt 
aufgerollten viel- der Schale un: 
Schale. | term Mantel os 


wenig (1/3) Ure] Sopf groß, mit 
ten lebend, fehr) Fijchaugen und 
viele verfeinert. mit 8 — 10 mit 
Nute Saugnäpfen vers 
ſehenen Fangar— 
Das 
men, wovon zu⸗ 
weilen einige et: 
ne Floſſenhaut 
haben. Reprodu⸗ 
eiren verlorene 
Arme. In allen 
Meeren; efbar. 
Sepie. 
7 A rgonauta. 
Papiernautilus. 
Mit 6 Armen, 
loſe in einer 
booty. ſehr duͤn— 
nen Schale. ar- 
go. Schale 
weiß, glasartia, 
fauſtgroß, hoͤcke⸗ 
rig. Segelt mit 
den floſſenf. 
Fuͤhlfaͤden u. ru: 
dert mit den Fuͤ⸗ 
ßen. Mittelm. 
Oſtind. 
2. Sepia. Lin: 
tenfiſch. Nackt, 
im Ruͤcken des 
Mantels das 


Pens 
Thier in der vor⸗ 
derſten Kammer 
der Perlmutter— 
ſchale, deren 
Kammern durch 
eine Roͤhre (Si- 
pho) verbunden 
ſind. Schnabel, 
erhabene Augen, 
viele Arme nud 
Fuͤhlfaͤden in 
Scheiden. 


2. Ammonites, 
Mit freien Win: 
dungen, 


5. Spirula. ot, 
Pörnchen, In ei 
ner vielkammr. 
Schale, um den 
Mund 8 Arme; 

a Fuͤhlfaͤden. 
4. Belemnites. 
Donerfell. Fin: 
ef gerdick, ſpindelf.; 
wahrſcheinlich 
innere Schalen, ſpießf. os sepiae, 
gleich der der] 8 lange, ſpitze 
Dintenſchnecken. Arme und mett 
noch 2 laͤngere 

Fuͤhlf. An den 


5. Lituites. 
Fingerdick, ge. 


. Seiten floffenf. 
4 Kl Seca ak 
ie ein Biſchof⸗ fallender Farben: 


ſtab umgebogen. wechſel. Polypen 


der Alten. offi- 
cinalis. r—2/, 
mit einem Din⸗ 
tenſack. In allen 
Meeren. octo- 
pus. Majũsdick. 

8 12 lange Ar: 
wë Mittelm, 
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A. Cartilaginei. 


Knorpelfiſche. 


tie knorpligem Skelet. 


— — ———— e — 
I. O. Chondropterygii. Knorpelfl.]II. O. Branchiostegi. Knorpelkiemer. 
Kiemenloͤcher unbedeckt. Keine Schwimbl. 
— 1 — NS u en DO VEDA — 


a. Cyclo- 
stomata. 
Rundmaͤul. 
| ——uon 


Wurmf.; 


Skelet eine Körper mehr breit. 
weiche Knor floffe vorhanden. 


pelroͤhre. 
Fleiſchiger, 

trichterf. 
Saugmund. 
Nackte, för 


b. Plagiostomata, 
Duermáuler, 


Skelet härter; Wirbel getreñt. 
Bruſt⸗, Bauch 
Meiſt 5 Kiez 
menſpalten. Weiter Rachen zum 
Verſchlingen. Haut nackt, ſchlei⸗ 
mig, bei vielen koͤruig, rauh. Ei 
er meiſt hornartig, eckig, bei den 


nige, feblei-\ Haien mit fadenf. Anhängen, 


mige Leder— 
bau. Ode Meerfiſche. 
Bruſtfloſſ.] 2. Raiac. 5. Ae 4. Squali, 
Petromy- Rochen. Seeratze Halen. 
zon. Prif; | — mn — 
ke. 7 Mie: : e a 
lie: Platt, ſchei-[Kopf in| Walzenf., mit 
an jeder | benf. Die [einevor:|s — 7 Siemen: 
Halsfeite, | Bruſtfloſſ.] fprins loͤchern an den 
Schwanz: | umgeben | gende | Halsſeiten. 
u. doppelte|den Rumpf.|Schnau:| Alle Floſſen. 
Ruͤckenſioſſ.] Schnauze | je en, [Haut ein fbr. 
vereint. zugeſpitzt.] dend; “niges Leder 
Saugen ſich Unten Nas} unten (chagrin.) 
in Geer | fenldcher, der Nafenlöcher 
thiere, Mund, Kie⸗] Mund, | vorn an der 
marinus, |ntenfpalten. | Ver bor) Schnauze, Ei: 
Lamprete. Oben Augen] erſten nige lebendig 
Hintere |i. Spritzlöͤ⸗ Ruͤcken⸗] gebaͤrend. 
Rücken u.] cher. | floffeetn| Sehr groß und 
Schwanz. Raia, | Marker PER 
floffe ges e J Gta: os SÉ 
Rochen. 1. , Spinax. 
rent. 3-6] Rautenf [DE A8. Dt hai. Bor 
$ lang Iden Au: orubai, 
gu „ Auf dem [gen ein ieder Ruͤckeufl. 
. Schwanze 2 Wulſt ein ſtarker Sta, 
Auviatilis, kleine RUE] mon- (del. Spritzloͤ 
Neunauge. kenfl. Sta-] rosa, chel. Keine Af: 
Hintere cheln an vers Der terfloſſen. 
Ruͤcken⸗ U. F de Schwan] 2. Zygaena. 
Schwanz⸗ N endet [Hammerfiſch. 
ffoſſe ver: 2. Torpe- in einen] An den Enden 
eint. 1 1/2 do. Sitters} langen, | des walzigen 
Fuß; grün] roche. duͤnnen [Querkopfs die 
geſtreift. Rund, ſta-⸗] Faden. Augen. Unten 
chellos. 2 | Braun [das Quermaul 
Ruͤcken⸗„ ilgefleckt;] Afterfloſſe. 
Schwanzfl.] Bauch Keine Spritzloͤ— 
Bei d. giel ſilber— cher. 
men ein 5 weiß. 50 3. squalus 
gan zu elek⸗ —4 Fuß n. "ALT 
triſchen | lang. de 
Schlägen. | Nord: | Sch gen 
meer. h wanzfloſſe 
3. Trygon. gabelf, carcha- 
Stechroche. rias. Menſchen— 
Rautenf.⸗ freſſer. Grau. 
rundlich, Bis 30 Fuß 
am Ende lang. Ohne 
i aly Afterfloſſe. 
es ein {as St E 
gef serán: 4, inci. 
tet Stachel, Oberkiefer in 
eine bis 5 Fuß 
lange Gage 
verlaͤngert. 


Mit bedeckten Kiemenloͤchern. 


1. Reiz Lo- 3 . Ple- | 4. Ber. 
Za phio- ER pho- 
1 ides. thi. |branchi 
Store Kroͤten⸗] Haft Buſch⸗ 
` | fiſche. J kiefer. | Fiemer. 
: Kno— 
Mund | Die ſchen des] Die 
unten, | Bruſt, Sberkie-] Kiemen 
vor ihm] floſſen fers fet] find 
Barts|von ſehrſverwach | kleine, 
fafern. | verlän: | fen. runde, 
Fientens| gerten | Kleine | längs 
Ceci u.] Arms [Siemens] den 
Kiemen Enochen | fpalte. [Kiemen⸗ 
oͤffnung getra-] Seine | bögen 
an der [gen. An Bauch- gepaar⸗ 
Seite. der | floffen. te Da: 
Alle Kehle | Skelet | ſche. 
Floſſen.] Bauch: | faferig, | Gepan⸗ 
Ach, | floffen. aber erftijert, ef 
penser. | ,, „| fpäter fig, 
Stör. en verEnds | klein. 
pape Seeteu— chert. 1. Syn- 
Schil⸗ fel. i. Dio-| gna- 
d Kopfe] don. thus, 
ern bes ſehr „ M 
ſetzt. Igel⸗ deer⸗ 
Mund groß, | fifch. nadel. 
klein. breit, Die Lang, 
Schnau— platt Kinn- dünn, 
ze maͤ⸗ Mund laden, | eckig, 
fig vor, abgerun zaͤhue inf Mund 
gezogen. det, eine ein-ſein roͤh— 
Ku weit auf zige renf. 
Stor geriffen. | elfenz | Eyiin: 
67 lang Am Unz| beinars | der. 
eau, berklefer tige Ohne 
1 Bartfa: | Maſſe | Bauch: 
fern,auf| ver: | floffen. 
ben auff! dem mot, 
der rails) Kopfe sl gen, 2. Pegar 
hen Strah⸗ bio sus. 
Dout, len. Im Nächte See⸗ 
Blaͤu⸗ 85 Richten, drache. 
lich zen ch aufs Rit 
Ve, [Rochenz | blábend,| ſchnau⸗ 
Haufen. ähnlich. | ihre | | i j 
Größer. | 2. An- 52d!" Mund 
Blatt. | tenna- |. Sta, | unten. 
e Schil⸗] rius. | belt | Dperfie: 
Derreis Seekrö⸗] auf. fer yor 
hen, die te. Kopf] 2. f ſtehend 
ſich ſpaͤ⸗ kleiner, | Ostra- | Körper 
ter ver-] Maul cion, mit eis 
lieren] mehr | Bein— ner 
ſchwarz.] oben, Di Scale 
Bauch auf dem In eis | bedeckt. 
weiß. [Kopfe nem 
dicke, Panzer 
mit Fa- aus hor: 
den or nernen 
endete [Feldern. 
Snot: Mund 
pelſtrah⸗] klein, 
len. mit keil⸗ 
foͤrmi⸗ 
gen 
Zaͤhnen. 


3. Discoboli. 
Scheiben 
tráger. 


Bauchfloſſen 
in eine kreisf. 
Scheibe ver— 
wachſen, von 
den unter der 
Kehle verein— 
ten Bruſtfloſ— 
ſen umgeben. 


1. Cyclopte- 
rus. Seeha⸗ 
ſe. Mit dop⸗ 
pelter Ricken: 
floſſe, breitem 
Leibe u. Buk⸗ 
keln. Kopf 
ſtumpf, Mund 
breit. 

2. Aulosto- 
ma. Schne⸗ 
pfenſiſch. 
Schnauze ſehr 
lang, roͤhrenf. 


Bauch fl. klein. Jg 


2 Ruͤckenfloſ⸗ 
ſen, die erſte 
ſtachlig. 


3. Centri- 
scus. Meer: 
ſchnepfe. Mit 
harten, ſpitzen 
Schuppen. 


4. Amphisi- 
le. Meſſer⸗ 
fiſch. Breite 
Schilder um— 
geben den Leib 
u. gehen oben 
in die erſte 
Ruͤckenfloſſe 
uͤber, ſo daß 
die 2. Ruͤcken⸗ 
floſſe, die 
Schwanz⸗ u. 
Afterfloſſe 
an der Bauch: 
ſeite liegen. 


VI. Pisces 


B. Ossei. Knochenfiſche. 
III. O. Apodes. Kahlbauche. 


Ohne Bauchfloffen. 


b. Acanthopterygii. 


——— ͤ — — 
a. Malacopterygii. 
Dornfloſſer. 


Weichfloſſer. 
Floſſenſtrahlen 
gegliedert, weich. 


Stachelſtraͤhlen in d. 
erſten Nickens und den 


— Afterfloſſen. 
2. An- 

I. Marae: mody- WER, 3 eem 
noides. tes 1 beroi- 
Aale. Sand⸗ nioides inioides A 

| af, Bandar Schleim Makre— 
ARTO A —— tige. fiche, e Aae 
Lang, wal, Kopf 
3185 Haut zuſam⸗ Mit Mit Klein- 
dick, ſehr | meages |plartem | biegfa- ge: 
klein gee rückt. breitem men ſſchuppt, 
ſchuppt. |Schwnz | Leibe. Rücken-] der 
1. Murae- | UMters | Tri- [facheln | weiche 
na. Aal. ſchled en. churns, ] Anar» Theil 
Rücken, Oberkie⸗] Degen; |rhichas der 
Schwanz: IS ſoitz, ich. | Gees [Rúctens 
Afterfl. AU: [Rücken | wolf. und 
verbunden.] rest: | Hoffe Die | Afters 
Brufiflo(: bar, vom runde | floffe 
fen. an- UNE: | Kopf Schnau⸗ſnie gang 
guilla. kiefer bis zum] ze mic ſchupp. 
Dunkel, | Yorker | Anfang | langen Xiphi- 
grün. con- bend. des zu: Zaͤhnen.] as. 
ger. Meer- Pee geſpitz Seite Schwert 
al. Silber ane ten lich zus) Did, 
grau. Tobias, | nackten | falten, Oberkie⸗ 
E Dich, Schwan ges fer 
2, Ophisu-| Mit ga-] zes. drückt, fchwerts 
2 belfórs leptu- ſchluͤpfr.] fórmig 
Schlangen] miger | rus. Rücken, verläns 
gal. Schwaz) 4 Fuß floſſe | gert. 
Schwanzfl.] floſſe, ang, =) lang. Schwnz 
fehlt. 1 e Zoll Ohne ftofe 
an Gels! breit, |\Schwim] balbs 
ER en und mie ver- blafe. | monde 
Nacktbruſt. Bauch | filbert. | lupus. | fórmig. 
Ohne Bruſt filberz | In weiß, | Gladi- 
floffen. he- dän. | Sud: lichblau, us. bis 
lena. Mu: mit GE bell, 20 Fuß 
rane, Auf weichen] Süß, ſchwarz] lang: 
dunkelem A Schup⸗ wafer bandirt. ſchwaͤrz⸗ 
Grunde ben. 1 Maus [6 — 12 lich um 
marmorirt, Bus ber. Fuß ten 
bis 3 Fuß. ang äi weiß. 
Nord Nord⸗ Europ. 
4. Gymno-| fee. und | Meere, 
tus. Nackt Oſtſee. 
ruͤcken. 
Ohne Rück 
u. Schwanz 
floſſe. Af⸗ 
ter kopfua⸗ 
he. ele- 
ctricus. 
Dunkel⸗ 
rothbraun. 
In Ameri⸗ 
ka. Suͤß⸗ 
waſſer. 
* 
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Fi ſ che. 
Mit einem in Graͤten — Kvachantele 
IVV. O. Jugulares. Keblfloff. WG O. Thoracici. Bruſtfloſſer. VI. G. Abdominales auch offer. 
Die 2 SEET chen bor den WEEN ENEE 
Bruſtfloſsen. h ae auchfloſſen ſtehen unter den Bruſt— Nur W ſtehen hinter den Zoff 
—— — — — * x py 
A. Malaco- | B. Acanthopteryeil J T. Malo weng Beichfloffer Dornfloffer hier unvichtig. 
e pteryg zii. Stachelfloſſer. pieryg B. Acanthopterygii. 10 u- 2. Salmo-| 3. Lu- 14. Clu- S 
ont, eros EIA: — a | ae rios Dy Gdl, 
oder Se * A Iessen e E H Wi chte ides 
Gadoini vides. coides. 2. Pla- |5. Tae- 14. La 6, Sc . DN Karpfen. 
otro | Schleimige. I Barſchart.] , 7 og E e, TE orina | 
Schell fiſche. J.. 1d) „| tyce | nioi- oi: x roi- — — 
E lee [den of des. El JEC: FO ie TACA a 
Schuppen Verlaͤugert; | Trachy- ci. e Band: | cing ark | Maker | Kopf | Rücken pra 7 A abe cid 
klein, weich.] Ruͤckenfloſſe Juas, Dra, — ai Bee . artige, groß, floſſe fas Gettitof den ` M ch 
Kopf gufamo] einfach. chenficch. rr m platt: A tela Buck 
mengedruͤckt. |ı, Blennius, Verláns | Beide | Eche- Cepo-| Mit 1. Perca.| 1, Scom- Oben dahinter [geſtreckt.] men, Jim Schlunde 
SAO ex Schleimfiſch. gert. Un] Augen | neis. | la. et, | Barfch, | ber. und uns eine Fett, Unterkie-] aber Kiemenhaut 
macht. 1 Lang, ſchmal, Al, auf 1 Schiffs] Band: ſchigen] Zuſam Makrele. Iten Bart] floſſe. | fer vor,] ohne sftrahlig 
— 3 Rien: hinten ſpitz, Mund Seite | halter. | fiſch. Lippen.] mengez | Hinter oaſern, Salmo. | ragend, | Fett carpio. i—4 
r—2 Ufters|Stirn gerade] Tab obenfdes Kol Mund | Platt, | Nowa-| drückt | der Af, Der erfel Salm. 1 floſſe. Jug lang. 4 
floſſen. abſteigend. 3 ptes. | fehief | bands | cula. ſeiſoͤrmig. ter- und Strahl | Langge⸗ 3 a Clupea, | Bartfäden, f 
1. Gadus, |, Schnauze eae Plen--| nach artig, | Kurz | Ruͤk⸗ zweiten Si Rute] ſtreckt, A Hering. Großſchuppig. 
Kabliau. 3 kurz, ſtumpf. de CN —— oben ſehr ſchnau- keufloſſ. | Ruͤcken— . und] meiſt ges platt Bauch | carassius. 
Rücken, 2 , yiviparos. fer vertan, se gerich- lange ze: | Muvia- | floffe fal: SC leckt. dic, durch | Karauſche. 
crono 1 Natmutter, ber men FU tet. RHF Groß tilis. fiche Glog] MOM ge) Rücken- nes, | voriter | Breiters ohne 
Barrfaden, | 2 Fuͤhlfaden Bee, Am e ei Auf [Fens u.] ſchup⸗] Gold; fen. SA 2 Uber d vorge hende | Bartfaͤden. 
GE über dem Kiemeu⸗ cher | dem | Afters] pig. geib, scoma Silurus. ] Bauch,, ge. Schup⸗ Schwanzfloſſe 
= Auge- deckel ein ben,, Kopf flo ſſe Kopf ſchwarz ber Wels. Fett- über zogen, pen fü: gerade 
S on, Braͤunlichgelb ſtatker frauten:| ein |teenia.| wie bandirt. | 1 — ai Kein Afterfl. abgeruns aefürs babas 0 
„ mit schwarzen Stachel,] fore Schild Weiß, bei | 2 Fuß. lang, Y Stachel salar. „ [Mig a keck Cé 
erat wk A Me tir mig. | von Mike | den | sandra. | oben 5 | der | Lachs. au sähnt, Gerda, 
a 1 Ruͤckenfloſſe Se ¿ Nuk: | borftig] fen, [| Dora: | Zander. | falſche Bet Dun tel: weit ad gobio, 
= Fuß lang.] Jebr lang, SE Ze u.] beftar | Kopf | den | Braun | Sieten, Rücken: blau, un: Rick | Gründling. 
ens: After, und Seine [After Icheiten | dun: fark (ch, | thyn- Datt, ten ſilber. ber der | 1 Fuß Nundlich ge, 
land, Neu- Schmanzfloſſe Seine floſſe Quer, | ler. abge- ſchwarz,] mus. [ Zitt: weiß, über ü After. | ang: | ſtreckt, ge 
ſundland. vereint. se ſehr platten] Slof | fiugt. | blan ge⸗] Thun⸗ Roffe | der Seis SE ſchwarz⸗] fleckt, 2 
I Fuß lang, dre. dag. zum fen [\ fieckt; | "an, ang. tentinie ee, wa, | Barıfäden 
2. Lota, |1 Zoll breit. Peterr llesus.] Set, rosa. bis 4 SCH d glanis. e: neins. Seite timon - 
Duappe Mord: maͤnuchen.] Flun- halten.] Ser: Fuß — Oben 2 4 — Schup⸗ | Bauch Schlethe. 
Schlangenar⸗ Oſtſee. Kleine der. ſtreute, lang. ſche gio ſehr tan: eu den bart, ſilber⸗ Kleinſchuppi 
tig, 2 Que: 7 Schuppen.] Dun: runde cernua. fen. Bis] ge, un- tentta, ſehr feft: farb > g. 
ken“, 1 After 2. Callienz. 5 gefährl.] Fels Sei⸗ Saule 1 tang. ten 4 Lachsfo, | (zend. oe: 1 
floffe. Bart, mus. _ Spin Stacheln | grún:, Lie BAG . Casta. Gang, relle. Grins | sico- Ain 
fäden. S 0 in det ſſchwrz; ken. Dunkel, rosteus.] den. Weiß, mit Bouch ] jus Braſſen. 
Opus. en "AAR KZ Fuß gruͤn, [ Stich— GH kleinen ei Sar⸗ Kurz, hoch, 
Aalruppe. eckt. ( e hw > 
Gelb, Ran I „atterftofe, floffe Dft:, 557 e di platt, ab: E tang. Silber, Kücken lee. 
gefleckt, bis 3] Die kleine] Gelb: [| Nord: Mittel Bauch“ Statt [gerundet. then ler: Flüßräa⸗ un (Se offe. 
Fuß lang Klemevöff braun, | fee. meer, eis er Dunkel ken. ber glanz. Furg; Feine 
o wun {m braunge, er ST VE grün, fro. A e Kleiner, | Bartfaͤden. 
Schellfiſch im! Nacken, das | ron, ſchwarz] fore | unten | Goree. | ` en ze Cobaris: 
Súfmafer, | SOF die Zu: unten fil: punktirt,] Gta, [PU Bis] Dunkel, Horn, Schmerle. 
gen WE Spe bergrau. 6 — Bt dein, FE Fuß lebhaft | Hecht Walzig, klein⸗ 
beneinander. | 1 Fuß. Zoll 5. Ger lang. rothge⸗ Schnau⸗ ſchuppig, mit 
Europ. lang. phaena. [ Starker] fleckt. ze ſchna⸗ Saugmaul. 
Meere. „ Dorade. Flußraͤu⸗ belfoͤr⸗ fossilis, 
2 G ll» Eine ber. mig é Schlamm 
Ce Ruͤcken⸗ Meers peisfer. 10 
ee, floſſe. ſiſch Bartfaͤden. 
. Kopf ab⸗ : Schwarz und 
Wen geſtutzt. We 
ëss, ſtreift. 
derte, 
rato 
pende 
Strahlen 
in den 
großen 
Brut: 
floſſen. | 
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ehige n S en] gewack M hinten br eich dick; Le g : By . Merk eiert 
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nter der Schwanz eptilien. ` degen— Sitte Oo langen.| Giftſe » Aupuis en ſonen. . Scincoda. + hen. Klei H getäielt di Zoll chwimm! rden Fän 
Dout, d er [driſch. 2 3 cblins wuͤrme : iftſchlangen Auguis. Blind Ed a. ine Zahn de y die auf oll lang. 9 haut. ge nen. Ze: 
> urchſchei fe An Tech I, Hyla. La er, tief nn S ſchleie S Und⸗ chlangene b. Gecc DIE, m Hinter Ste Alle Schild ometrica, 
nend. Im € | fchatt ten, Sch ubſtoſch. in Mor Ohne Gifesá e a: eccones. [c+ 18 — o einer rücken rue. Afrif ilochen mit * 
irkniz, igen Orten oͤnfarbig, ſchl aftbo: Leg e Giſtzaͤhne. [Mi Auge „at dechſen. Gecko + Ignanoid t Kiel bild Grau a. Alten. it einem gel 
zer Gee, 1 3,Gebaͤren il Klettern auf? ank; zum den Legen Eier [Mit 2 hohl . Kopf nes — nen Ves ea. d. Chan TT Seit en. gelb, ſchwarz graeca, 1 gelben 
lang, fin Gus | digen Jung lebens | Flebrigel uf Bäumen mit Caecilia. fibnen, di . Unter) Giftdrif en, auf] bert: font 2 gs iwertac. gedruͤck jufammen, | 2. Em geek Fuß lang. 
ſteiſchfzldis, wi Waſſe Jungen im Ballen an d Wurm⸗ „ f en ſtehenden „ ganz klei t | Mit kurze 1 Eigentliche | fel ckter Ruder, | En ys. Flußſchildkroͤ 
9, wird ¡ ſſer. Fabel Zel en Wurm⸗ Schlangen. Zähnen. Lebendi fchup ges | Füße urge Platt, 2 Cidect wang. V ann Kopf und kroͤte. Schal 
ſterbend gd Lie ihrer u von hen. ſchlan endig ſchuppt. Eided d schen; fo „Augen ee Eidechfen. hinte Orn 5 Br 1d Glieder ale ziemlich 
? nverbrenm: 2. Ri ; : ge. In Kg gebárend. fend dech⸗ Schleich ſonſt groß. K Schuppis en 4 Zehe d uſtſtuͤck d verberg ) platt 
Sonne u der E In: aua. Frofd Amerif yphlop naͤhnlich. kragi leichenaͤt leine, d 9, oft Seitl S en mitem urch Knorpe gen. Rück } 
vonne hochrof lichkeit d Froſch. Gl tifa, Oft: Gli ps. jr. C li en sag lich un ahn. f dornig. eitlich platt chwimmhä it Schwi pelſtuͤcke en und 
blei farbi ay - fchlanfs hinte Glatt, Floͤdauge. Kl . Crotalus is, 11/2 Fuß ch und eben S órnige id. Kopf ſch „Schlank St uten. ple mmhaut 1 e verbunder 
g gefleckt. 2. Triton. Springſe hinten kraͤftige indien. Rege klein,] perf „ Klap⸗ I 12 Sub fo eben] Schup ; geſchilde ſch UR: ig ge ank, dicht arke, ſpitze en für die Ei mb Krallen . Zehen 
> * gſchenkel 1 Í ae genmurmdbnl pe. erfchlange Di ang. Roͤthlich⸗ o ganz be Zo ppen mit hildert. ko geſchupp Hech Zaͤhne. 8 — ier grab „ womit ſi 
2. Siredon. Ki Meiſt im ‘pone und Schwi mit, Waden Grlechi ich. |@duvdnitlapyer, 5 br Pal ich tr [groper e oͤrnt; 5 pt, mit deren tſchnau to Zoll | en. eur ie Hoh, 
3 A > {che Sujet wanzklappe aun, mit d ſchuppt. 1 warzi:] „. Stell S 5 freien ee ze, an ang, ſchw paca. Gif 
menmolch. 4 Kie⸗ haben > aſſer; Hint chwimmhaͤuten 3 ſe N. ſteht > er be: kel > dun⸗ gen vermt H 10. chwanz y un U Spitze die N 3 Cl wars, mit 1 rmig 
kurze daher einen er den Ohren . 2. B x e aus duͤnne n Ruckenſtrei⸗ 1. Bs 3 b mide. le Dorneidechſe. rund, I gleich lang ſenloͤch Br e Na: . iélonias M gelben Punkt , 
Fuͤ üße, feitlich zuſam blafen, bei 1 Schall: re oa. Rieſen— Hornringen; en fen und bla 3 43 manus. An den Zehe a m Sd Ke „ lana, | Sel zen E e her. Starke Schale 1 eerſchildkroͤ en. 
drückte Menges} gebl m Schreien a ſchlange. Kopf dem Su ; fie fehlt fen A ! Nur 2 Sep feuchte & en Am, Schmanze]; m Greifen. ben, und des Sn Bew fens zu klein um d te. Die gr 
Siren. Gi druͤckten Schwin Abt. tempe auf: Cd of be⸗ dem Jungen. K ſchwarzem Bar EE a e Haut-] Iro, Stachel. Die dünner des S wohner nartigen Fuͤß en Kopf und öfitei. 
irene, ſchwanz, de ints braun poraria. De chuppt. Am  ¡Urett . Kopf che. Gebier aus derfüße. larpen. Tra b WEN) Schnell“ ſtreckbare vor: ße üßwaſſers find), Süße, (wer id die faft fl 
2 Vorderfuͤ N z, der, fo wie e Grasfrofe r Schwanze 2 „eckig. wi: . Gebiert le Tra: ſchüppen in zunge und di ſtreckbarer G ßer Lander, bei; verberge on die vord of: 
Beide iy uͤße. er Rücken eſlenta. D ch. escu- > née 2 Haken. ſchen Au i⸗[bendig. Bei de 2. Bip ge, unbehol: Ringe Ric ud die] belzun a) dil der, Croco- Meeren. n zu koͤnnen. eren länge 
1 Nordane,| Maͤnn beim er gruͤne Was Bis 40 Fuß. EI fent ge und Mas] ter B Bei bar: „ A t N Richtung der zunge. dilus gangeti Rieſe 1. Legen E Ei Gu den wa ` 
rita Haurk chen einen ferfrofch, His rifa. Im ite: 6 och eine tiefe r Berührung Nur 2 inter: tige 1 trau⸗ 2, Basilis Zehen erine . ent Gavials Sn fe eſenſchildkroͤte. ier am Ufer. N rien 
e amm trä Bufo. K ſuͤßen rube, Ameri bricht d fuͤße Idem Anſe⸗ B Basulscus. ſel e ern rd onıtor, fel Schnauze chwer. B 2 7 Fuß lan E Tidas. 
Sehr re EL le rote. Warsi Wafer, oder Amerika. Sch KH d hen. S Baſilisk eltſam an Warneidechſ er lang, fel Schilder b rau, imbric 9% bis 800 Y 
| j produftions: hleimig, dick zig, “get bins] 2. Viper chwanz, wie b line ollen ber Rack Ue: | den Spe x dechfe. [niloti e ſchmal. childer bray ricata. Cate fund 
Fraftig: e iS: Johne W ck kurzbeini en fic) mit d . Vipera. Ot Eid 0 ei 3. Chalcides | Auch er Ruͤcken en Specht Sehr fle jos, Sch in und gel tette. Klei 
rgaͤnze aden Y G dem K 7 ter. | Eidechien le Se = giftig] Sc und] Hin . e eine denk chnau⸗ b. einer. 
sie, da, den ot Hinter CO EE 05 Went 88 abs wächſt wat G89 4 ſein. Gecco. Seege ein ade Fae be dit platt, 4 N er 
N man sine Multas Dr hre Ge mudan kurz, fo , Schwanz dann Kumpf qu A 755 A Haut mio, 2 Dr Laetie anz ungen) buchtig er Mitte 
gen der Flare úfe. We a aͤumen. ab ſonſt Matter; zu. 4. Scinens verbundener Ba Auf gekielt. War- und pr Stirn 
Licht ſehr ny hir das 3. Coluber. N K nic). berus. 4 Fuͤße. Di Dornkamm. N umen in den ziſchend | feb Naſe am 
| n empfindlichen ter. Kopf rat, | Kreuzotter. 2 Fu ker, fil Di 1 ? KA Zu vor Krokodi⸗ be Sie Inciu 
| u dunkeln Orten. dert. Sp gefebils lang. Bom wäi weit kürzer, Do Zuana. Weehfeln die Li dis (Hecht). Aligato 
ringe Bi Band: Bo Schwanz an! fen Eidech⸗ e Dor, Farbe, Giel 2. 1 Schnauze kurz, br = 
1 Schwanz) ¡DAL N AS. als amm oby [ . Lacert: hne n 
> d Hälften De jac Ce Zick, Schlangenar⸗ Haut. o en. Große Kopf, dung . 
at gies 3 Rin: ſchwarz. e me: far a ein in wot | 
N 4. Dra Halsband von 4 
ng. An jeder aia. Brillen, Drach . größeren 
eo a gelber, stats Können u . Schuppen. 
ef chwar zmal brei del yen agilis ' 
faumtes J; ger [ter ma ; ı falíche re 
Halbmond. Leib. dá A Rippen Wen 
| Oſtindien. "9 Fallſchirm. 
| | ` 
| 
D 
| Ñ 
{ 


I. Natatores. Seine. MGA dl. Gallinee, © Gallinae. Hühner Hahnerwögel po PTL Stu Stru 
a ——..—.— — — miones. 
Schwimmfuͤße mit 3 — 4 Zehen.] Hinterzeh ſitzt hoch bei denen, 
Hals länger, als die weit nach hintenſauf der Erde leben, gleich hoch mit deer DN 
eingelenkten Beine. Gang wackelnd, den Borders. bei den auf Baͤumen le— De 
, 
unbehuͤlflich, langſam. Tauchen. benden; fehlt auch. Oberkiefer gewoͤlbt, ſſchwerſten Bo- 
cl gel. Fliegen. 
ree über den unteren greifend. "Schwereh or Lau übe 
Hydro ch auffüß 
1. Pygo-|2, Anse-| 3. Pele- 4 „ Voͤgel. mit 2 — 3 Be 
ode, rides canides, SN a Boge hen. Schnabel 
| Steißfuͤ⸗ Gaͤnſevö⸗ Pelica: Wafer: 7 ERA ROS ftumpf. Sonſt 
ßer. gel. ne. En eee a 15: y Huͤhneraͤhnlich. 
ſchwa erotarsi, des. Eigent— dromi. kun, 
| Stelzen: liche Faufvds | Tauben; Tt phi 
| Wegen | Schna: Schnabel Shwim-f hühner. ‚bühner, | 4 Hübner, über, | gel, I vögel vogel. Strauß. sëch 
der am |beiränder| und |füße mit A | ae Sehen, 
} weiteſten gezaͤhnt. Seals 3 che Mit lan- Schnabel, Fis} An den Schnabelfdie dufere ohne 
| hinten. Spike | flügel Beben. gen Stele He kurz, ſtark,] aen | gerade, Nagel. Flügel 
eingelenk-] hakig ziemlich I EOE zendei⸗ jener mit. | Srelzenz | dünn. [und Schwanz 
ten Beieſoder mit] lang. | lange nen. | Wachshaut, beinen 3 Dberkie⸗ mit langen, mé: 
ne fiehen| úberges Beine im[ Schwing] Verbin diefe oft mii] Beben. fer nur kenden Fldern. 
fie aufs | bogenem Gleichgee] Aügel. den Hüh⸗ Sporn. Kur: an der 
? recht. | Nagel. wicht ein | Schwin ner und] ze Flügel, | * Mae | Spitze . Rhea. Nan: 
Einige Ganze | gelenkt. [men feld S mato- du. Schnabel 
er Schwinn + Zehen,] ten. KS 1. Perdix. pus. Au: ae flach, mit um: 
nicht. haut, aue mit], tan Psophia, Nebhubn. | fern: | Wurzel fofem Nagel. 3 
Auf dem] Freie derſelben] Mö se Schnabel ſtark] ſcher. +4 Zehen. 
“ = hmm. | Móme. [Trompe⸗ geboge bnabel] eine Zehe 
Waſſer. Daumen⸗ Schwimm bnabel tenvogel.] gebogen, an Schnabel Haut. Schwungfedern. 
Apte⸗] TS: Cat ven Ess Schnabel] der Wurzel] lona. | Kopf nickend. 
F bunden, | meſſer⸗ Schnabel nackt. Füße | ee y 
nodytes, | 1. Anser, Palas foͤrmig, de H kurz klein, 3. Casuarius. 
Pinguin. Gans. DIE) Am bafig. dick, 2, Numida. Stirn Hals Schnabel zuſam— 
Füße Schnabel] unter- Schwanz] Kopf, Kaell doch. lang, mengeßrückt, 
4jebig. kurz, Fes ſchnabel kutz, ge⸗[Oberhals] Die Wache: DUNN, ſſpitz, 3 Zehen: 
Flügel: | gelfoͤr⸗ An rade, mit baut verlaͤn 2. Cha-] Bruft, [Federn haarfor 
Nutz, mig, ſpitz⸗ dar; Fabs] er plane qe ee in a: GË, mía. State det 
kurz, EDIC er e 3 „dern. Inf Fleiſchlappen.] Regen- [breit, gef Schwungfedern 
ſchuppig. |, A 1 0 Noa Suͤdame, Helmſchwiele.] pfeifer. [drungen.]Kiele und Gta: 
2. Amis 1a di try po a Y if D Ñ hwaı S Sed be Du ch V 
` rika. aͤngſchwanz.] Schnabel] Dur chel 
2. Alca.] Ente. ſicht Jie Gre: kurz, lauge, heln. 
Alk. Schnabel] kahl. Schwanz eleagris.| gu, age! 
Füße [vorn breis| Schwanz | ſchwal— Truthubn. ſchlank Flügel 
zjehig, ter, flach] ſteif. [benartig Kor Hals Stirn fehr Aug» 
Ganz bez! gewolbt, Schnabel kahl mit hoch fertig. 
fiedert mit hätt: kopflang, Fleiſchknoten, I Colum. 
tigen gerade, berm Schn. 5, OR ** 
Zaͤhnen dünn. ein Kleifchza | Trappe Taube 
(Lamel: Sch wit: pfen. Schw. Schnabel : 
len.) haut tief aufrichtbar. | fopflan „ 
a ausge: ; ftumpt 
3. Cy- 4. Tetrao. 7 
9: -) I Ú U 
| guns, ſchnitten. Waldhuhn. Ai Fuße d 
Schwan. Keine Anbáng Teka: 
Schnabel fel. Schwan; Groß, 
halbey⸗ ausbreitbat. | ſchwet. 
lindriſch, 5. Phasianus. 
gleiche Wange be⸗ 
breit, ges a 
zähnt ſchuppt. 
7 GE +1 
mit ſtum, Schn. kahl. 
pfem Nas 6. Pavo. 
gel. Pfau. Feder 
Groß buſch. 
Hals Schwanzdek— 
lang. ken aufricht— 
bar. 
7. Gallus. 
Huhn. Wertis 
| caler Haut: 
kamm und 
Schwanz. 


IV. Grallae. 


Schnabel, Hals 
Die Straube letztere bis über die 


IX. 


A geg, 
See um! 
Eumpfvögel. 
— — 
„Fluͤgel, Beine lang, 
Ferſe unbefiedert, 


mit halber Schwimhaut, (Wadbeine), 
im Fluge nach hinten geſtreckt. Einige 
tauchen und ſchwimmen. 


— — 


1. Hy- 

Sr obatae 
“Wafer 
ſtelze 


hühner. 


unge. 
Sumpf⸗ 


——— — — —— — 
3. Galli. 


3. imi- 
ET Heros 
82 "ok dan. Reis 
Sumpfwa⸗ 


chervoͤge 
der. | chervoͤgel. 


Le 


S chlank. 
Die Ze— 
hen der 
langen 
Stelzen 
mit hal⸗ 
ben 
chmwif: 
haͤuten, 
kurzer 
als der 
arſus. 


Plata- 


: 
lea. Loͤf⸗ 
felgans, 
Schnabel 
lang, 
flach, an 
der Spiz— 
ze Dap, 
zee 
der obere 
von 2 
Furchen 
uni: 
grenzt 
Geſicht 
nackt. 
Phoe- 
nicopte- 
rus 
Flamin 


= 
hoch ge: 
bogen, 
der unter 
re in der 
Mitte 
Beine, 


hoch. 

Hals 
felye lang 
Mittel: 

Meer. 


| 


| 


Geſtalt, Schnabel | Schmäd- 
Fable biegfam, tig. Zehen, 
Stirn- mit nerven: | Beine, Nas 
ſtellen, reicher gel, Hals, 
ſelbſt bei] Haut über] Schnabel 
einigen Progen, dient lang. 
Fleiſch- ats Taſtor⸗ „ Ibis 
kaͤmme | gan beim Jet Sch 
und | Auffuchen SA 980555 
Schnabel [von Wir; ſicht nack 
icht nackt. 
huͤhner- mern. Ge: Suͤdlich 
artig. ſicht bee lau Fluͤſſeu, 
Fuli- dert. Au⸗ Suͤmpfen 
„ az gen groß. $ 
ca, Zäit o > 2. Gris. 
ſerhuhn. | 1. Seolo- | Kranich. 
Blapb- | pan. ISchn gera— 
Kahle | Schnepfe. de. Zehen 
Stirm | Schnabel Anz, 
platte. ec cindvea. 
Lappen- weich, mt Enf 
sehen. [langer Rin]? Fuß lang. 
atra. igſne. Gefier| 5. Ardea. 
Zoll lang der lerchen:| Reiher. 
Schna⸗ farbig. Schu. bis 
bel, Plate a kanal’ unters ‚Aus 
te weiß gie, | 9% geſpal⸗ 
„ 
. Galli- bitz. Schu. telzeh-Na— 
nula. mittelmá. gel gezaͤhnt 
Rohr, ßig, an der] Hinterzeh 
huhn. Spitze auf lang. iia. 
Zehen getrieben. ren. Unten 
frei, kurz,, Kleiner weiß. Ze 
Schnabel] Hinterzeh.] derbuſch 
kurz. cristatus. Halsflecken 
crex Dunkel-] Seiten 
Wachtel: grün, vorn] ſchwarz. 
koͤnig. ſchwarz. 3 172 Fuß 
Braun. | Halsfeiten, |” srellaris. 
Gefecht unten weiß ly oprdomer 
Wieſen. Gelb mit 
zal vielen brau— 
lus. nen und 
Schna— ſchwarzen 
bel, Ze Flecken. 
hen lang. 23/4 Fuß. 
Schilf. A. Ciconia. 
Storch. 
Schn. más 


Big geſpal— 
ten, gerade. 
Keine Nas 
fenrinne, 

alba. 3 3/4 
Fuß. Fluͤ⸗ 
gel ſchwarz. 


r ee E: 


* 


21 
5 / — 
Vögel. = 
E . — . —ÄAü¹.— 
V. Rapaces. Raubvogel. ` ; 
p g VI. VII. Pici. — rei VIII. Oscines. Singvoͤgel. 
—— Psitiaci 
Schnabel ſtark, hakig gebogen,] Papagei— ? : ’ MEP 
jar, ass a ) . 8 Ge Er — meiſt gerade, feilfórz] Schnabel verſchieden. Fuͤße gewöhnlich, Sing- 
iber der Wurzel Wachshaut. Füße mig, oder nur wenig gekruͤmmt. ſtimme. Meiſt klein. 
gewoͤhnlich, rauhwarzige Fußſohle, ei Gewoͤhnliche, oder Kletter- und. — — — 
A ap Son ATE Ta iant a. P 
ſchneidende Nagel, Stimme eine} dick, gee Sitzfuͤße. Nahrung: Fiſche, In⸗ on Sperling 3. Coraces. | 4. Canori. 
fach. Weibchen groͤßer. mene arte, ſekten. e. voͤgel. Kraͤhenvoͤgel. Saͤnger. 
— — und leicht 
V £ Oc ee m TH — V x Zz SÉ 
1. Vitti | 2, Accipi- ＋ Lin Auch Klet⸗ 1. An- WS Singel Schn. kurz, Schn. mäßig|Schn. kegelf. 
Ani. eine 4 terfüße, guli- | 2. Am. 3. Sagit-| 4 Ze uͤberwieg. ſtark kegelf. lang, dick, ge⸗ſoder pfriemf. 
Geier, ! Hachte. Wufge nt erfüllen 'ostres. | phiboli, tilingu- Ad Rachen Singen. kruͤmmt, oben| und gerade. 
D ger Lenz Kanten: | Wende⸗ es. Pfeil: Barth pis Scho +. Emberiza. erhaben. Hier die vor⸗ 
Schnabel Schnabel ganz] Uebergang luder ete fchnäbz | jeher. zuͤngler fehnäbfer. kurz, an der] „ Ammer. Stiſte rauh. zägl. Sänger. 
nur an der gebogen. {0 den, ihrem un: baste: jufamenge, Schnabelraͤn, 1. Paradisen.| S, . 
Felde el got, spats | Gingod, | (OEE, am — — — drückten der hinten ei- Schn. bat ge ae Sat. 
d SI san Wir geln. Sin-] men Ger Schna, Der dus} Spiefen | Kurze, [Spitze nie Wi de hat rade und glatt ber Stien 
a) Hals eee gen. Klein ſchrei. Abel gek-] ßerſte | mit der [gewoͤhnl. Idergeb. Fu: Si lldend. tig. Gefieder gleichlauf., an 
a | KR Thiere. Si: > hne S fig, | Hinter | hornigen| Füße, ße oft chwan ge] prachtvoll. der Spitze 
eiſt kahl.] en Gewoͤlle. Wachs⸗ da meift | seh der Zungen: Schnabel] Klammerf. rade. 2. Corvus. | breit ſcharf. 
1. Vulture. Strix, Gate baut, dafür e lang u.] Kletter, ſpitze In Kate 1. Capri. | 3. Loxia. Rabe. Sch. g 
Geier. J Geſichtsſchtei⸗ E 805 ir gerade, | füße ift | feften. | ang, | nur. — Kreuzſchnab. groß, feet | 2 Turdas. 
Kopf, Hals er, aus dem] Ader der | Schna „Sitz: u. ſein Wen- Schnabelſ wenig ges] “y acht Kieferſpitzen | Größte der Droſſel. 
kadl. Ser der Schn. nur F Bi Er Kletter-] dezeh. | gerade. | bogen. ct gekreuzt. | Orda, Rie Schu. mäßig 
derkragen. | Wenig vor naht. Ladenrän, füße. rau . Sinus. 1. Upu- Auge groß. 5. Pyrrhula. Den far mé fe 
2. Caihare| tagt. Augen is Der unregetd yo Ales: ZU (erer pa. Wie Rachen el" Gimpel. Stehlen Glan BE ege 
"DEER RA wie „[Lanius ex- mäßig ge | Jo. leicht ge, _Meife. | dehopf. Pinter das] Schn. abge, endes. a patig, j 
gel, Am IECH VOM AC) enbiror. | zähut. ] Eieve- bogen. | Schnabel) Erdláu: | Auge ge: rundet kegelf IN" fprechen 
Halſe ohne ehe babe“ Der grofel „ n gel. Schwanz Brent, | fer mit [ ſpalten. yulg. er, Rabe. 5. Bomby- 
Kragen | Pe d'Al Grau,] DT Schu. Slang, Hinter. großen, JEutenartig. | 7, Zoll. cor-| cilla. Geis 
Wollbu Uhu. Groͤßteſanten pro] phastos. Plánger, | Tang, | ¿eb mit | breiten Fringilla.| nix, Srábe. | denſchwanz. 
ſchel Ohreule. 21 5 * da Viefervo: als Fluͤgel farfen | Flügeln Hirun- DO Schn. monedula. | Schu. kurz, 
chel. Norden. aß , ? gel. Schna⸗ Kopf, fpigia, | Santen, okie / 85 Rachen ſkegelf. cocco-| Doble. Klei— bg ` gës 
8. Bärco- 8 ail e. bel ſehr gerade, mittel- | ballen. Stutz: eis vor das] chraustes. ner; aſchgrau, hakig. 
vamphus. Adler. Bchna⸗ Suden, lang., La,] gare, lang. ca. ſchwanz. ] Auge ge Kernbeißer. Jan den Hals: 5 
Greifageier. 92 Ki $ bd Schwanz,] denränder Sig norus. 12, Tynx | MW. | ſpalten. | Grogedpfig, | feiten weiß, 4. Motacilla. 
Condor. el, Flügel, fehmars- | gezäpne. ße, Bei] Aſch⸗ | Wende | 2. Ger | Gabel: dickſchnaͤblig, grau, font „ Bachſtelze. 
Auf dem Faͤnge gleich Ber, LZ ne, Na-] grau, | hals thia. ſchwanz. | mut kurzen ſſchwarz. Auf Schu. duͤnn, 
Schnabel | MOE Kopf Flugelſpie.] 3. Psitta- % unten Schnell-] Baum, üßen und | Thuͤrmen. [grade, pfriem⸗ 
u. Nacken mit} gel eus. Papa gel, Fluͤ⸗ if i Cypse- Le die e 
ein Fleiſch⸗ V > e H ge , minor, A . 4 pa gel weiß, zunge. laͤufer. Laf Alpen: kurz. Schwan pica. Elſter. or: lig. Fuͤße, 
kamm. langen, lan: [Augenfircif faci. Ober: agin | fehwarz puna Klette, feal pen e. domesti- Schwarz; Schwanz 
Kragen. | Hit Federn. auch Stirn kiefer aal SC | gebaͤn⸗ | kegelf, rer mit Scheler, ca. Sperling.] Bauch, Schul, lang. 
2 se binde. ru-] gebogen, kurz, dert Cge-| Kletterf.] Stig: Schu. bis [eee dar 
4. Gypa- | 27 “ae, tus. Hin: greift weit Fiſchen. verb 35] ſch w unter das [Laslehs. Fink tern weiß. 5. Troglody- 
ats. wi Falk. Fänge terkopf über den in a. A aech ert picus ] ſchwanz Auge ge: Kopf aſch⸗Schwnuz lang e Jaunkö⸗ 
rol überwiegend. N er Ba die Hohe 2, el Brütet Specht und brei⸗ ſpalten. grau, Ruͤcken glandarius. nig. Schn. 
Schnabel: E 77 7 pat 12901 See A Biene Wé D a Sliigel am e E Ee on 
j cher, Federn koth. Wel gedoae Bien e eine att) „kurzen Jan Buͤrzel gelb- Zoll. Bunt Schwanz auf: 
pise ae gleichmäßig. ßes Schul⸗unterſchna⸗] freſſer. A Flügeln, | Austen, grün; unten] _ : recht, Flügel 
ſchwungen RT terſchild. bel. Klet, PSchnab, tige, 8 Schn. am ſtrotl 3: Oriolus. echt, Flüge 
Kopf, Hals Gl spinitor— terſuͤße. — ſpitzig vorn keil⸗ 3. Tro- kurzeſten. N do bie Pirol. Schu. kurz. 
beficdert, Weihe, Des Kr Die ge: leicht fórmige | chilus. Gabel: 7 weiß. ſchlank, fanft| 6 Sylvia. 
ſichtsſchleier Ka E 7 MA N : Pyrami- Kolibri. ſchwanz. carduelis. b L 
5 — E Dorndre: haͤubten gebogen. Stiegli gebogen. ga Singer. 
buteo. Sule! per. Kein heißen Rad Flügel de. Lan- Schnabel iegliß. epi- bla. Fluͤgel, Schu. dünn, | > 
ſard. Plump Flngeiſpie⸗ kadu ` ye ge wurms| roͤhrig. nus. Zeiſig, Schwanz ſpfriemf. Stir 
Breite a 90 idle 8 , „ang, foͤrmige Fluͤgel Kleinſter Fink. ſch warz; fonft dp $ ts 
Schwebflügel. Wi f Ben er Schnell: lang canaria, Ka)” oldaelb 10 et 
milvus. Mis tel Braun: ER zunge. dré narienvogel. | goldgelb. aug. Juscis 
roth En: kurz zunge. | fichelför, nia. Nachti⸗ 
lan. Babel: ropa Afen, ett, Starke mig. 5. Parus. -|gal. Rofigran. 
Sg, Ka Afrika. 11 pe. Kletterf. Schnell— Meiſe. Schn. unten grau. 
iu — y Zoll. Stügs | zunge. kurz, ſpitzig. Vorderhals 
prlumbarius, ſchwanz. Klein. Starke Fuͤße weiß 
Habicht. 21 martius. | Prächtig mit großen ¡ 
Zoll nisus. Schwarz⸗]gefiedert, Nägeln. 
Sperber. 12 ſpecht 
Zoll. Schna: Scheitel Alauda. 
belzahn. hochroth a Hinterzeb 
20 Zoll. ein langer, 
zieml. gerader 
Nagel. Schn. 
laͤngl. kegelf. 


„ 


X. 


— — - ? 


Mammalia: 


Cr IY beer STS —— a 
, AAA AAA 


Dev Pachydermata. Dickhaͤuter. 
I. Cetacea III. Pinnipe- III. Rumiuantia. Wiederkaͤuer. In iV. } Dickhaͤ 
— | A EE  — 
Male. dia. Robben. — — — — : j — ee 
— I 2 Hufe. Keine Vorderzaͤhne oben (außer Ca- Rehr als 2 Hufe (bei Equus nur 1, 
. 5 Qi 
Bilhahatiche KA eet: le melus). 4 Magen. Wiederkaͤuen. Pflangenfrefsfaber daneben 2 verkuͤmmerte * Su 
thiere, Die Borders | Schwinmfühe 7 3 A et 
ſuͤße in Floſſen (Fin⸗J kurz, fait ganz Uer, Vieh. beiden Rinuladen Vorderzaͤh 
nen), die Hinterfüßeſ in Haut verſteckt. — „ o O 
in eine wagerechte og: Lé mil. Gc ae Et, Be, e 2 er ag. ge 
Schwanzfloſſe ver: Y bei den Raub- Fr, Cavicornia. Se" 5: — e 
wandelt Groͤßte thieren. Hornthiere egg Hirſchartige. 1. ia wula, 2. * 
Siugethiere. 1. Phoca, Robbe. ra zu — SEE — — — — —ͤ—e—' mbuter. ` 
Balaena; Walfiſch.] Alle 3 Arten Ohne H Durch ſchlanken, zierli— i 
: et Mit bohlen, les [Ohne Hörmer.| Durch. fchlanfen, zie a e ae bo sehufte Zehen. 
State ll 2 Sn ds bens lang wach: Die Hufe derſchen Bau ausgezeichnet ES Bel dei Mehr e Ge Zeh 
Oberkiefe enkrechte aria b a r der He N 
OHNE ohne duferes prenden, nie abfal⸗ ſchwielig ſoh Ateschug, if: weder Seite des] Plephbas Statt der Eck, 
GE er Ohr (Phoca.) lenden Horners. | ligen Füße _thier. Kein Geweih. | Mittelfubes ein Waff dë, mart De, Fe 
tus, Bis 70% Kopf] Spindelf. mit | x. Dos. Stier. ae ee Im Oberkiefer 2 lange, Anhang (Neben— oe Cor fange 
1/3. Graüſchwarz. | kürzen, ſteiſen, | Hörner rund, a E vorragende, fpige Eck⸗ jeh. ) Giogidene e, Bale In 
8 e SCH e rt ge l spe SE ak einen Muskelruͤſſel verlaͤngert. 
= rell. vitualina, [Stirn, Schnauze] ı. Camelus. Cervus, Hirſch. Swiſchen Back, geberal ; in dicke Haut vers 
7% Physeter, Kaſche Seehund. Gelbe] breit, ſetztere Auch 2 obere. Mit e ganz aus Sin und Extidbne Gët Sehen. indicus, Gdwargs 
lot Berté, DE] grau, braun ger nackt. Taurus Vorderzäbne. beſtehenden, jähr.] „ eine ZO. ` braun, felten weiß. “ 1, 9 
heure Kopf vornf; . Europ and rns, Au ta ben maſſe beehenden, N Halsmaͤhne. eu- braun, felte d : 
ungeh fleckt. 6°. Europ.] Rind. urus. Au-] Die 2 Zehen lich wechſelnden Gewei⸗[Halsmaͤhne. ca- — 13 b. Stoßzähne a — 8% 
i alete KE Nordkuͤſten. Persehs, 9 lang 6) unten darch | ken. alces, Elenn. ballus, Bo En cin. 
Giger ee Sade e Mücken" A EROS EPA Manns "rip, KC 
S Wal: tik. Món : ee Zug Hals kurz. Beim Mai: GE at De Stirn conver. Unge heure Oh, 
Gi qu son Wal sorbgelb. Zä große Kopf, die hocker auf [hen ein langhaar. Kehl: Oderen, ven. Wird nicht mehr gezähmt. 
, Abra chen mit M abnekbreite Brut mit dem Ruͤcken, beutel. tarandus. Ren] langohrig; der Elfenbein. 
e (Otaria) nrsina. krauſem Wollz $1 bei drome- thier. Hirſchgroß. Ge: Schweif hat nur . 
3. Monodon. Nat: Seebaͤr. haar. Litthauen. ] darius, 2 beil vein rückwärts gegenme ] am Ende einen Hippopotamus. Fluſepfe 
wal. Einhornfifch. | Schwarz; ohne Poubalus. Büffel.“ bactrianus. Norden. dama. Dan] Buͤſchel. Der Alle Zähne. Eckz. groß, Elfen: 
Im Oberkiefer 1 lan] Diábue. 9. [osrnerrúciwárts|Cafithicre der hirſch. Rotbbraun wilde, Kulan, bein. 4. Zeben, amphibins. 7 
ger, vorragender [Beide im Still.] gebogen. Ital. Wuͤſte. [weißgefleckt; im Winter wandert in Mt, h., 12“ „ 10% im Maar ge. 
Stoß zahn, (ſelten 2). Meere. americanus. N burra: Bisher Jrelañien. ` Zchr d Beine, Gäns e fu, Seal 
Sonſt ohne Zaͤhne— chen Ein Hocker. La Die ann OU JEſelartig; aberall (grog, ` At, chnauze breit, 
leine 7 cus, e ama. Die mit ſchaufelf. Geweih; i LH Siren klein. "Bif 
inn Valroß. 16 f. Capra. Ziege. ]a Zehen nicht] die folg. mit rundem. E et KS GE Flüſſen. 
4 Delphinus. Del: Back. Keine Hörner kantig, durch gemein: | e aphus. Edelhirſch. an: He Bios V x 3 a. 
phi, In beiden giel Schneide- und nac hinten gebo.| schaftliche Rothbraun, im Winter 8 re Sot Schul | Rhinoceros. Nashorn. Mets 
fern Zähne, Die ſunteren Eckzähne. gen. Kinnbart.] Sohle ver; graubraun. Thränens (ee G 5 ne Eckz. 3 Hufe. Auf der Nafe 
fleit fen. aber raub, [Oben 2 ellenlan⸗uircus. — ibex. bunden. Kein]! gruben. capreolns. tern braun un — 2 Hörner, Haut faſt in 
gierigſten Wale. [ge Elſeubeinzaͤh⸗ Steinbock. 41/24] Fetthoͤcker.] Reh. Kleiner. Ohne greift pferde. S Schilde Saaft indicns, 1 
.] Me, Schnauze [l. Hörner bis 3/.| Reine oberen| ` Thránengruben. fireift. f Horn. afric. 2. 
5. Manatus. Manati, ick, fumo A e. Schwanz ein Be artig. Beide in : 
SC eg dick, ſtumpf. Braungrau. Vorderzaͤhne. Schwanz ein kleiner * o binten 
Kopf robbenähnlich F fchwärs eon : Südafrika. apirus. orn 4, hinten 3 
fi uf in. Schwanz Auf ſchwaͤrzl. Alpen. Kleiner, Hocker, darunter ein üdaf e Kleiner Muskelrüſſel⸗ 
e 2 5 past di. 3. Ovis, Schaf ſchwaͤcher. | weißer Fleck. Braun. amero anus. Anta 6“ ly 31/3 
rurge re. — € = bi % > 2 2 CR 2 
Bacenjdhue Gehört] | u SECH Hörner 3 feit., ans te Carnelopardalis, Braun. indicus Rücken 
zu den Cetaceis her- „us, 18“. Mord, ſchneckenf. gebo, ag Giraffe. 3 kurze Hörner Ge weiß. Etwas größer. 
ivoris. Fabel von meer. gen. Kein Bart. Tame mit bebaarter Haut, Sus. 4 Zehen, wovon die 
den Seejungſern. aries. davon das WE 15 N eeh 
AN Vo 5 
4. Antilope. ee Lët saber kaum auftreten. Rüfelförmige 
Hörner rund; SEH hoch. Gelblich Wühlſchnauze. scrofs. Wildes 
kein Bart. rotbraun gefleckt. Rur Schwein. Stammraſſe td zah⸗ 
Mitte v. Hirſch, 6 2) 7! J. Gunerafrica men; Schwarzwild. babirussa, 
Mind und Ziege, V Hitſcheber. Indiſche Infeln. 
rupicapra. 
Gemſe. Hörner 
ruͤckw. hackig. 
Schwarzbraun. 
Alpen. dorcas, 
Gazelle. Hiner: 
ſpitze einwaͤrts 
gebogen. Afrieg. 


| 
| 
| 


Saugethiere. 


LL deed 
VIII. Ferae. 


V. Edentata 
Zahnluͤckige. 


— 


Keine Schneidezaͤhne, 
bei einigen gar keine 


Zaͤhne. Die Zehen in 
großen Krallen zum 


Graben oder Klettern. 


Nahrung: Pflanzen, 
Juſekten. 

1. Bradypu Faul⸗ 

thier, Kein örder— 

zaͤhne. Große Krallen 

zum Klettern. Wor: 


derbeine lánger. 


Gürtel; 
Bloß Backen: 
sähne, Leib gepanzert. 
Starke Grabkrallen. 
Leben in Hoͤhlen. 


3. Myrmecophaga. 

Ameiſenzreſſer. Keine 
Zähne. Wurmfoͤrmige 
Zunge und kleiner 
Mund. Langer Greif— 
ſchwanz. Schluͤrfen 
Ameiſen. Tragen ihr 
Junges auf dem Rue: 
ken. — Bisher in Sud 

amerika. 


4. Manis. Schuppen⸗ 
thier. Dannzapfenar— 
tig mit großen, ſcharf 
kantigen, aufrichtba: 
ren Schuppen bedeckt. 
Keine Zaͤhne. Schluͤr— 
fen Ameiſen. Afrika. 
Oſtindien. 

A Ornithorynchus 

Schnabelthier. Bat: 
kenzaͤhne. Entenfchna: 
bel. Schwimmfuͤße. 
Platter Biberſchwanz. 
Giftſporn. Neuhol⸗ 

land. 


. Dasypus. 
tien 


Saha ao . eee 


“ZO Le 


| ſteifen Stacheln bedeckt. 


VI. Rosores. 
Ragethiere. 


Keine Eckz. i 
große meitelf. Schneidez. 
Nahrung: Pflanzenſtoffe. 


Biber. Schwanz 
platt, oval, ſchupp. 3 Zehen, 
zw. den hinteren Schwimm— 
haͤute. fiber. zi l., 17 hoch 
Schwanz ri Nöthlichbraun. 
Bauen an Ufern im kalten u. 
gemaͤß. Europa u. Nordam. 


In jed. Kinnl. 


1. Castor. 


2. Hystrix. 


Stachelſchwein. 


In Erdloͤchern. 


3. Lepus. Ohren lang, 
kurz, Hinterfüße 
laͤnger. Vorn 5, hinten 4 Ze 
hen. Oben hinter den 2 
Schneidez. 


Schwanz 


noch 2 kleinere. 


timidus. 


4. Cricetus. 
kentaſchen. 
haart. vulgaris. 
unten ſchwarz. 14% l. 
terichläfer. 
Wuͤhlmaus. 
Db: 
lemmus, 
Lemming. 5 Gelb- und 
ſchwarzgefleckt; Bauch hell 
gelb. In den Kioͤlen. Wan— 
dern in parallelen Colonnen. 


6. Mus. Maus. Schwanz 
lang, nackt, ringf. beſchuppt, 
borſtig. Ohr groß. muscu- 
lus. Hausmaus, 3.1/2%, 
Grau. rateros. 7% Blau: 
ae 


7. Arctomys. Murmelthier, 
Schwanz niittelmäß. od. Fury, 
ſtark behaart. Ohren kurz. 
Kopf breit, platt. Plumpe, 
kurzbeinige Winterſchlaͤſer. 
marmotta, 12,24, Haupt: 
farbe blaßroͤthl. gelb. Alpen, 


8. Myoxus. Schlaͤfer. 
Schwanz lang, dicht behaart. 
Winterſchlaͤfer. glis. Sieben: 
ſchl. 6%. Aſchgrau, unten 


Hamſter. Bat: 
Schwanz kurz, be 
Rothgrau, 
Win 


e, Hypudaeus. 
Schwanz behaart, kurz. 
ren, Augen klein. 
[73 fi 


weiß. nitela. Große Haſel— 
maus. 51/2% Grauroth: 
braun, unten weiß; Augen: 


ſtreif. Schwanz 4’, am Ende 
ſchwarz mit weißer Spitze. 
avellanarius. Kleine Haſel 
maus. 3“. Roſtgelb, unten 
weißlich. Schwanz 3, 


Eichhorn. 
gefcheitelt: 
vulgaris, — volans. 
Flughörnchen. Zw. Vorder⸗ 
und Hinterbeinen eine Haut 
als Fallſchirm. Rußland. 


9. Scinrus. 
Schwanz lang. u. 
behaart. 


g die une 


Marsu— 
pialia. 
Beutelthie- 
re. 


| VII. 


Um das Euter 
ein Beutel, 


reif gebornen 
Jungen ſich 
entwickeln und 
Schutz ſuchen. 
Verbinden 
nach Zahn- u. 
Fußbau Nas 
und Raubs 
thiere. 


1. Didelphys 
Beutelratte. 
Raubthierge— 
biß. Wickel⸗ 
ſchwanz. 

Große, nackte 
Ohren. Ame: 


ge; 


ru. Hinter⸗ 
beine ſehr 
lana, Border 
beine ſehr 
Keine 
Der 


kurz. 
Eckz. 
lang. Schwuz 
huͤlft beim 
Springen. 
Neuhollands 
größte Gäu: 
gethiere. A7 
lang ohne 
den Schwanz. 


| rifa. 
2. Halmatn- 
rs, Sángu: 


Keine Hände, 
== Thiere. 


— E 
1. Carnivora. "Relfende. | e. 
— un 


a) Zehengaͤnger. 


Fiſchotter. 


1. Lutra. sit: 
hige Schwimmfuͤße. 


2. Mustela. Wieſel. Sehr 
kurzbeinig und langgeſtreckt. 
Dunkel⸗ 
Blaß⸗ 
Naͤ⸗ 
Wieſel. 


putorius. Iltis. 
braun. luxo. Frett. 
gelb. Augen roͤthl. 
gel weiß. vulg- 
Nur 6 — A Schwanz 
11/2 „. Roͤthlichbraun, 
unten weißlich. exminea. 
Hermelin. Kaſtanienbraun, 
unten gelbl. weiß; im Win. 
ter weiß. Schwanzſpitze 
immer ſchwarz. 
Baum marder. ka⸗ 
gelb. 
Ka⸗ 
Kehle weiß. 
Zabel. 


Schoͤn 
Kehle 
Hausmarder. 
n 
zibellina. 


ſtanienbraun. 
foina. 


Braun; 


auch "unten behaart. 


Fuße 

Viverra. Ziebeththier. 

Niedrig, lang geſtreckt. 

Unterm Schwanze eine ie. 
bethtaſche. Bunt. 


4. Ilyaena. Ueberall vier 
Zehen mit Grabklauen 
(nicht zurückziehb.) Zunge 
ſtachlich. Hundegeſtalt mit 
Ruͤckenmaͤhne. Lahmen. 
Aſien. Afrika. 


Zunge nicht 


5. Canis. 

ſcharf. Vorn 5, hinten 4 

Zehen mit Grabklauen. 
domesticus. lupus. 

Schwanz herabhaͤng. vul- 


pes. Pupille ſenkrecht. 
Schwanz dick behaart. 


6. Telis. Zunge taub, 
Nigel zurückzieyb. Vorn 
5, hinten Zehen. Schnau— 
ze kurz, dick. leo. Gelb. 
Maͤhne des Maͤnnchens. 
tigris. Rothgelb, ſchwarz 
quergeſtreift. pantliera. 
Mit Roſenflecken. 
Ohrbuͤſchel. 
zer Schwanz. 
b) Sohlengaͤnget. 

7. Ursus. Baͤr. Groß, 
plump, kurzſchwaͤnzig. 
Schnauze ruͤſſelf. verlaͤng. 
Der braune Baͤr. 
Eisb. 
8. Meles. Dachs. 
ner. Kurzbein. 
dick. Druͤſentaſche. 

Winterſchlaͤfer. 


lynx. 


Luchs. Kur⸗ 


arctos, 
maritimus. 


Weiß. 


Klei⸗ 
Hinten 
Beide 


martes. 


E 
| 
| 


2, Insecti- 
vor. 


Die Inſekten— 


freſſer ſind 
kurzbeinige 
Sohlengaͤng. 


Erinaceus 


Igel. 


ten Haare. 
enrop. 1“. 
Stacheln 
weiß, 
und ſchwarz 
geringelt. 
Mauſt. 
Winterſchlaͤ— 
fer. 
Sorex. 
Spitzmaus. 


Schnauze ruͤſ⸗ 


ſelf. Klein. 
Behaart. 


3. Talpa. 
Maulwurf. 
Wuͤhlruͤſſel. 
siehige, kurz 

beinige 
Scharrfuͤße. 

Auge ſehr 
klein. euro- 
paea. 5 MA 
Schwarz. 
Wuͤhlt nad) 
Regenwuͤr— 

mern. 


Oben 
Stacheln, un: 


braun 


Giftfeſt. 


— —ʒ—— — — — — 


Alle 3 Arten Zähne, 


Raubthiere. 


Haupt⸗ 


— — — —5 
3, Chiropte- 
ra. Hund: 

flügler. 


Eine Flug: 
haut zw. den 
4 Beinen. 
Vespertilio, 
Fledermaus. 
Flughaut zw. 
den ſehr lan: 
gen Vorder— 
beinen und 
Zehen. spe- 
cttum. 
Vampyr. 
Elſtergroß. 
Braunroth. 
Gehört zu den 
Blattnaſen. 
Saugt Blut. 
Suͤdamerika. 
murinus. 
Gemeine Fle— 
dermaus. 
Rothgrau, 
unten weiß⸗ 
grau. Ohren 
kopflang, ge— 
trennt. 


| 
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IX. Quadru- 
mana. 
Vierhaͤnder. 


4 Hände. Alle 3 ) 


ten Zaͤhne. Nahrung: 
Pflanzen. 


a) Affen der neuen 
Welt. 24 Backenz 
Schwanz lang, meift 
zum Greifen. Ohne 
Geſaͤßſchwielen und 

Backentaſchen. 

Schmaͤchtig. 


4 Mycetes. Brill: 
affe. Greifſchwanz an 
der Spitze unbehaart. 
Bruͤllen durch eine 
knoͤcherne Trommel 
am Zungenbeine. 


4, Cebus. Winſel— 
affe. Greifſchwanz an 
der Spitze behaart. 


b) Affen der alten 
Welt. 20 Backenz. 
Kein Greifſchwanz. 
Meiſt Geſaͤßſchw. und 

Backentaſchen. 

3. Cercopithecus. 
Meerkatze. Schwanz 
länger als Leib. Ge 
ſaͤßſchwielen und Bak— 

kentaſchen groß. 


4. Cynocephalus. 
Pavian, Nafe uber 
die Lippen verlängert. 
Geſaͤßſchw., Schwanz. 
Große Backentaſchen. 
Stark, wild, boshaft. 


Inuus. Magot. 
Geſbſchw., Backen⸗ 
taſchen. Schwanz nur 
durch einen Stummel 
angedeutet. sylvanus, 

Gemeiner Affe. 
Nordafr. Suͤdſpan. 


6. Hylobates. Gib; 
bon Langarmig. 
Schwanz, Backenta— 
ſchen fehlen. 


7. Pythecus. Orang: 
Utang. Ohne 
Schwanz, Geſaͤßſch., 
Backentaſchen. 
Menſchenaͤhnlich. 


—— — — 
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